
26. Januar 2017  |  Nr.  4  |  72. Jahrgang Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten

Bitte beachten Sie die heutigen BeilagenBitte beachten Sie die heutigen BeilagenNur hier erhalten Sie das Original

Gemeinde Weingarten unterstützt 
Jugendarbeit
 Antrag bis 31. Mai stellen

Die örtlichen Vereine erfüllen eine wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe. Sie leisten vielfältige 
Beiträge zur Ausgestaltung des kulturellen, sozialen und sportlichen Lebens in der örtlichen Gemeinschaft. 
Für Kinder und Jugendliche vermitteln sie in Ergänzung zu Elternhaus und Schule Wertvorstellungen und soziales Verhalten.

Die Gemeinde Weingarten unterstützt fi nanziell die Jugendarbeit der Vereine. 
Voraussetzung hierbei ist u.a. die praktische Umsetzung des Jugendschutzes innerhalb der Vereine. 

Unterstützt wird eine aktive Jugendarbeit die mindestens einmal im Monat  auf sportlichem oder musikalischem Gebiet 
stattfi ndet, oder  Jugendarbeit von Vereinen und Organisationen mit einer entsprechenden Zielsetzung. Für jeden gemeldeten  
Jugendlichen ( bis zum 18. Lebensjahr, Stichtag 31.12. des Vorjahres) erhält der Verein einen Zuschuss.

Das Antragsformular kann unter http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html heruntergeladen 
oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden. 
Dem Antrag muss eine Jugendliste (in  alphabetischer Reihenfolge, Anschrift und Geburtsdatum) sowie eine Kopie der 
Meldung an den jeweiligen Dachverband beigefügt werden. 
Abgabeschluss für das Antragsformular ist spätestens  am 31. Mai.



2 26. Januar 2017   -   Nr. 4 Turmberg-RundschauNotrufe und Bereitschaftsdienste

Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: 
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 28.01.2017 bis Freitag, 03.02.2017
Samstag, 28.01.: Via-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Sonntag, 29.01.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Montag, 30.01.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Dienstag, 31.01.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Mittwoch, 01.02.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Donnerstag, 02.02.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Freitag, 03.02.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

28.01. 08.00 Uhr - 30.01. 08.00 Uhr
Zahnärztin Simone Rabe c/o Dr. Guido Köhver, Amalienhof 2, 
Sulzfeld, Tel. 07269/919291

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, 
Tel .07252/58690 -0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de
Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251 9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr 
- 12 Uhr und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 
Uhr und 14 Uhr - 16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine 
nach telefonischer Vereinbarung, außer: offene Sprechstunde Dro-
gen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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28. und 29.01.: FVgg. Hallenturnier / Fußballjugend / Walzbachhalle
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Ursula Russel feiert 25-jähriges Jubiläum 
im öffentlichen Dienst

Ihr 25-jähriges Jubiläum im öffentlichen Dienst bei der Gemeinde Weingar-
ten feierte vergangene Woche Ursula Russel. Ihre Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten bei der Gemeinde Weingarten hat ursula Russel im 
Juli 1983 erfolgreich abgeschlossen und wurde im Anschluss daran in der 
Gemeindekasse eingesetzt. Im Zeitraum 1992 – 2003 hat sich Frau Russel der 
Erziehung Ihrer zwei Töchter gewidmet. Im Januar 2004 nahm Frau Rus-
sel Ihre Beschäftigung bei der Gemeindeverwaltung wieder auf und wur-
de Leiterin der Gemeindebücherei. Seitdem hat Frau Russel die Gemeinde-
bibliothek selbständig stets weiterentwickelt. Mit dem Umzug in die neu-
en Räumlichkeiten am Rathausplatz 4, wurde das Konzept der Gemeindebi-
bliothek im Sommer 2015 grundlegend überarbeitet und die Öffnungszeiten 
deutlich ausgeweitet.
Frau Russel leitet das Team um ihre weiteren zwei Kolleginnen seitdem an 
und hat mit ihren zahlreichen Veranstaltungsideen sowie Angeboten zu ei-
nem großen Interesse der Bürgerschaft an der Gemeindebibliothek beigetra-
gen. Die Leserzahlen sind stetig gestiegen, Kinder und Erwachsene nehmen 
das neue Konzept mit Freude an. Ihr neuestes Projekt ist die Einführung des 
E-Books.
In einer kleinen Feierstunde würdigte Bürgermeister Eric Bänziger die Ar-
beit der Beschäftigten und dankte ihr für ihr langjähriges Engagement. Im 
Beisein von Personalratsvorsitzenden Udo Schneidewind, überreichte er
Frau Russel eine Dankesurkunde verbunden mit einem Blumenstrauß und 
den besten Wünschen für die Zukunft.

v.l.n.r. Bürgermeister Eric Bänziger, Jubilarin Ursula Russel und Personalrats-
vorsitzender Udo Schneidewind

 

 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

 
zur nächsten Bürgersprechstunde  

lade ich Sie herzlich ein: 
 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin für den  
 

14.02.2017  
15:00 – 18:00 Uhr  

  
unter Tel.: 702011. 

 
Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 
 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Neujahrsempfang der SPD

Christian Eheim: „Zukunft entscheidet sich vor Ort“
Mit dem Schwung der Saxofongruppe der Jugendmusik-
schule „Unterer Kraichgau“ unter Leitung von Robert 
Amend startete die SPD Weingarten ins neue Jahr. Ihr Vorsit-
zender Uwe Presler eröffnete seine Begrüssungsansprache 
in Anknüpfung auf die Flüchtlingskrise in 2016.

Begrüssung durch den Vorsitzenden Uwe Presler
Dank der enormen Kraftanstrengung, die zahlreiche Hel-
fer geleistet hätten, sei die Herausforderung gut bewältigt 
worden. Leider seien unter den Menschen, die Schutz su-
chen „auch welche, die nichts mit Demokratie anfangen 
können“. Um sich ihrer zu erwehren sei Deutschland in 
Abhängigkeiten geraten, in Abhängigkeiten, die die Poli-
tik in Deutschland beeinflussen können. Gemeint waren 
Türkei, Brexit, Trump und rechtspopulistische Parteien. 
Das alles sei „Ansporn, für Demokratie und Freiheit einzu-
stehen“. Besondere Bedeutung habe die Politik vor Ort in-
sofern, als sich hier die naheliegenden Probleme der Be-
völkerung entscheiden. In diesem Sinne begrüsste er den 
Gastredner Christian Eheim, Bürgermeister in Graben-
Neudorf, der zu dem Thema sprechen werde „Zukunft ent-
scheidet sich vor Ort“.

„Angriffe auf die Demokratie brauchen entschiedene 
Antworten“
Eheim stellte die Angriffe rechtspopulistischer Parteien 
zunächst in den Vordergrund seiner Ansprache. „Wir le-
ben nicht in Unsicherheit, sondern in Widersprüchen“, 
sagte er. Frieden, Wohlstand, eine vereinte Nation und 
eine wachsende Wirtschaft seien Errungenschaften einer 
funktionierenden Demokratie. Dennoch gibt es Parteien, 
die diese Demokratie attackieren. Vor diesem Hintergrund 
seien diese Angriffe umso unverständlicher. Sie brauchen 
eine entschiedene Antwort. Wirtschaft brauche Welthan-
del und Vielfalt mache ein Volk stark. Besonders schlimm 
empfand Eheim die Forderung nach einem „Ende der Erin-
nerungskultur“. 
Hier werde „Schuld“ mit „Verantwortung“ verwechselt. 
„Wir alle tragen Verantwortung, dass von Deutschland 
kein Unrecht mehr ausgeht.“ Zur Flüchtlingsproblematik 
entgegnete er, die Kommunen hätten diese gut in den Griff 
bekommen, denn wer sich an Regeln halte und mit Offen-
heit daherkomme, sei hier willkommen.

„Zukunft entscheidet sich vor Ort“
Dann kam er auf sein Hauptthema zu sprechen. Der Prag-
matismus der Gemeinden und der Kommunalpolitik sei 
der Schlüssel zum Erfolg. Eine erfolgreiche Politik müsse 
sich sowohl der alltäglichen Dinge annehmen, aber eben-
so der globalen. „Politik muss sich in der Kommune bewei-
sen und akzeptiert werden.“ Anhand von drei Beispielen 
zeigte er die Stärke einer Kommune gegenüber einer Staa-
tengemeinschaft auf: Der Klimaschutz kommt internatio-
nal nicht voran, auf kommunaler Ebene geht es mit gro-
ßen Schritten. Ein Beispiel sei das Nahwärmen9/e1t2z8, 
das Weingarten jetzt ausbauen werde. Auf internationaler 
Ebene wird um Flüchtlinge gehadert, die Kommunen bau-
en dagegen Unterkünfte für Flüchtlinge und finden sich 
in nicht althergebrachten Aufgaben zurecht. Die Digita-
lisierung wird ebenfalls vor Ort umgesetzt. Beispielswei-
se habe Karlsruhe ein Testfeld für autonomes Fahren. So 
erweise sich die Digitalisierung schließlich als nutzbrin-
gend auch für die ältere Generation zur Erhaltung ihrer 
Mobilität. 

Wie läuft es in Weingarten?
Daran anknüpfend berichtete der Fraktionsvorsitzen-
de Wolfgang Wehoswky aus Beschlüssen des Gemein-
derates. Er sprach den hoch engagierten Freundeskreis 
Asyl an und die Bauten, die jetzt aufgrund nachlassender 
Flüchtlingszuweisungen zu sozialem Wohnungsbau um-
funktioniert werden, das künftige Nahwärmenetz und den 
bevorstehenden Start von „mittendrin leben“, einem Se-
niorenzentrum mit 75 Pflegebetten und 48 barrierefrei-
en Wohnungen. Mit Blick auf Amerikas neuen Präsiden-
ten sagte er: Turbulenzen werden kommen. Eine Abkehr 
von freien Handelsgrenzen sei „des Teufels“. Die Proble-
me, die die aktuelle Weltlage mit sich bringe, werden sich 
in den Einkommen- und Gewerbesteuern auf die Kommu-
nen durchschlagen. Wehowsky dankte allen Fraktionen im 
Gemeinderat für die sachbetonte und kooperative Zusam-
menarbeit. In den kommenden Jahren werden enorme 
Ausgaben auf Weingarten zukommen, aber es seien uner-
lässliche Investitionen. Als herausragende Beispiele nann-
te er die Tiefbauarbeiten in der Burgstraße und Jöhlinger 
Straße, ebenso den Neubau der Aula der Gemeinschafts-
schule. Außerdem habe die SPD die Installation von Defi-
brillatoren in öffentlichen Einrichtungen auf den Weg ge-
bracht sowie den Seniorenpass beantragt.

Der Ortsvereinsvorsitzende Uwe Presler (links) überreicht dem Gastredner Christian 
Eheim ein Weinpräsent

Die Saxofongruppe der Jugendmusikschule „Unterer Kraichgau“ unterhielt das Publi-
kum mit gekonnten Vorträgen
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Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik am 23.01.2017

Zu Hause sicherer leben – gewusst wie
Kooperation von Ortsseniorenrat und Bürger helfen Bürgern e.V. - Bürgergenossenschaft

- Vortrag von Fritz Liebersbach-
Nicht nur so lange wie möglich in seinen eigenen vier Wän-
den bleiben zu können, sondern auch sich so lange wie mög-
lich selbständig und ohne fremde Hilfe versorgen zu können, 
ist der verständliche Wunsch vieler älterer Menschen. Um die-
sen Wunsch weitgehend erfüllen zu können, gibt es einige Vor-
aussetzungen, die der Betreffende selbst beachten sollte. In ei-
ner gemeinsamen Veranstaltung des Ortsseniorenrates und 
des Vereins „Bürger helfen Bürgern“ – Bürgergenossenschaft 
Weingarten“ informierte deren stellvertretender Vorsitzender 
Fritz Liebersbach über eine Reihe von vorbeugenden Maßnah-
men, um sich vor vielerlei Gefahren zu schützen. Sein Wissen 
hatte sich der ehemalige Architekt in einer Schulungsreihe zur 
Wohnberatung bei den Paritätischen Sozialdiensten erworben. 
Er begann mit Empfehlungen zum Schutz vor Einbruch durch 
Sicherheitsschließzylinder, verstärkte Fensterriegel und ver-
lässliche Nachbarn. Den besten Schutz vor Feuer und Rauch 
bieten unbeschädigte und überprüfte Elektrokabel und ein 
Rauchmelder. Die meisten Unfälle passieren durch Stürze, also 
seien Sturz- und Stolperfallen zu vermeiden. An dieser Stelle 
riet der Experte, zunächst die eigenen Fähigkeiten einzuschät-
zen und sich nicht selbst zu überschätzen, aber genauso auch 
die Warnungen Dritter anzunehmen. Es sei hilfreich, gemein-
sam mit einer weiteren Person eine Situationsanalyse vorzu-
nehmen und gemeinsam eine Lösung zu erarbeiten. Meist zei-
gen sich verschiedene Problemfelder, für die es auch oft ein-
fache Lösungen gebe. Als Beispiele wies Liebersbach auf un-
zureichende Beleuchtung hin und auf rutschige Bodenbeläge. 
Als guten Tipp empfahl er ein kleines Nachtlicht, das für we-
nig Geld zu haben sei und nachts in die Steckdose gesteckt, ein 
nicht störendes Orientierungslicht verbreite. Drastisch schil-
derte er dagegen, wie sich aus Unachtsamkeit schlimme Ket-
tenreaktionen ereignen können. Die beste Unfallverhütung, 
kann somit daraus abgeleitet werden, ist Vorsicht, Umsicht und 
die Weitsicht von Konsequenzen. Dann präsentierte der Exper-
te eine Reihe von einfachen Hilfsmitteln bei eingeschränkter 
Mobilität, zur Körperpflege und allgemein zur Erleichterung 
des Alltags. Für alles gilt: Die bedürftige Person muss wissen, 
was sie braucht, wo es das gibt und ob sie eventuell eine För-

derung bekommen kann. Es gibt keine Universallösungen für 
alle, sondern jeder braucht die Hilfe, die zu seinen Bedürfnissen 
passt. Zusammenfassend nannte Liebersbach noch einmal die 
wichtigsten Punkte: die Analyse der Situation durch eigene 
und durch Fremdwahrnehmung und die Ermittlung von Hil-
fe und Förderprogrammen. Beratung über den Markt an Hilfs-
mitteln leisten die Sanitätshäuser, Fragen nach finanzieller 
Unterstützung leisten die paritätischen Sozialverbände. Sie 
bieten Dienstleistungen im sozialen, pflegerischen und thera-
peutischen Bereich, vernetzen Aktivitäten von Selbsthilfegrup-
pen und fördern bürgerschaftliches Engagement. Ihr Haus ist 
das Hardtwaldzentrum in Karlsruhe, ein Zentrum für Bildung, 
Begegnung, Begleitung und Beratung, erreichbar unter (0721) 
91230-0. Bei alledem sei die Bürgergenossenschaft durch ihre 
Kooperation mit dem Ortsseniorenrat gern behilflich, ohne 
dass es einer Mitgliedschaft bedürfe. Er legte seine Visitenkar-
ten zum Mitnehmen aus. Wenn Weingartner Bürger ihn an-
sprächen, sei er gerne persönlich bereit, zu demjenigen nach 
Hause zu kommen und einen entsprechenden Check vorzu-
nehmen. Fritz Liebersbach ist erreichbar unter der Telefon-
nummer (07244)4732.

Setzen sich ein für Ihre Sicherheit zu Hause: (von links) Ortsseniorenrat Willi Rei-
chert und die Bürgergenossenschaft „Bürger helfen Bürgern“ mit Fritz Liebersbach und 
Heinz Schammert

Bauanträge

Neubau EFH mit Garage, Leipziger Str. 24
Das Bauvorhaben liegt innerhalb des Bebauungsplans „Inneres Auf-
eld“. Alle Vorgaben dieses Bebauungsplans sind eingehalten, deshalb 
hatte das Gremium den Antrag nur zur Kenntnis zu nehmen.

Anbau an Reihenendhaus, Ahornweg 12
Geplant ist ein Anbau an der Westseite sowie die Errichtung eines 
Schuppens im hinteren Grundstückbereich an das bestehende Rei-
henendhaus. Das Bauvorhaben ist nach § 34 BauGB zu beurteilen. Es 
handelt sich um ein untergeordnetes, eingeschossiges Bauteil, das sich 
in die Umgebung einfügt. Eine Baulast auf die Fläche des benachbarten 
Kindergartens ist nicht erforderlich. Das Einvernehmen erfolgte ein-
stimmig.

Neubau EFH mit Garage, Heglachweg 1
Das Bauvorhaben liegt innerhalb des Bebauungsplans „Moorblick“. 
Aufgrund einer Planänderung insbesondere bezüglich der Größe der 
Dachgaube sind die Vorgaben eingehalten und ist das Bauvorhaben ge-
nehmigungsfähig. Der geänderte Bauantrag wurde zur Kenntnis ge-
nommen.

Errichtung einer eingeschossigen, 
barrierefreien Altenteilerwohnung, Sohl 1
Der Bauherr plant, in der landwirtschaftlichen Siedlung das bestehen-
de Hochsilo und den Schuppen mit Hühnerstall abzubrechen und an 
dieser Stelle eine barrierefreie, eingeschossige Altenteilerwohnung zu 
errichten. Es handelt sich um eine Bauvoranfrage: a) Ob das grundsätz-
lich erlaubt wäre und b) ob alternativ ein anderes Gebäude umgenutzt 
werden dürfe. In einem gemeinsamen Gespräch mit dem Landratsamt 
wurde durch die Behörde die grundsätzliche Zusage bereits erteilt, dass 
privilegierte Landwirte auf bestehenden Gebäuden neuen Wohnraum 
schaffen dürfen. Der Bauherr sei privilegiert und darum könnten beide 
Fragen bejaht und der Neubau grundsätzlich genehmigt werden.

Abbruch einer Scheune und Neubau eines Wohnhauses mit 
Einliegerwohnung, Bahnhofstraße 35
Der Abbruch der Scheune war lediglich zur Kenntnis zu nehmen. Der 
geplante Neubau in zweiter Reihe ist nach § 34 BauGB zu beurteilen. 
Das Wohnhaus ist um ca. einen Meter höher geplant als die Scheu-
ne war, aber immer noch in Höhe und Gebäudemasse dem vorderen 
Wohnhaus untergeordnet. Da Bebauung in zweiter Reihe bereits vor-
handen ist, passt es sich in die Umgebung ein. Lediglich die besonde-
re Gestaltung der Fassade im rückwärtigen Bereich erweckte in dem 
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Gremium den Eindruck, es handele sich um ein dreigeschossi-
ges Gebäude. Hier forderte Hans-Martin Flinspach die bei Dach-
gauben üblichen zwei Ziegelreihen zu ergänzen. Das Bauvor-
haben wurde einstimmig befürwortet mit dem Hinweis an 
den Bauherrn, diese Richtlinien beim Dachgeschossausbau zu 
berücksichtigen.

Umbau EFH in ein ZweiFH, Sohl 4
Der Bauherr plant die Änderung des Einfamilienwohnhauses 
in ein Zweifamilienwohnhaus. Dazu ist die Errichtung von zwei 
Dachgauben erforderlich sowie die Errichtung einer Stahlau-
ßentreppe zur Erschließung der zweiten Wohneinheit im Ober-
geschoss. Der Bauherr ist Vollerwerbslandwirt und damit privi-
legiert. Er erfüllt somit die Voraussetzung für die geplante Be-
bauung im Außenbereich. Das Gremium stimmte dem Bauan-
trag einstimmig zu.

Bekanntgaben
Da sich zwischen der Ausfahrt des Sohlweges Richtung Ort 
und der Kreuzung Katzenbergweg keine Parkbucht befindet, 
wird auf 150 Meter Länge ein absolutes Halteverbot eingerich-
tet. Weitere Halteverbotszonen entstehen entlang der Jöhlinger 
Straße Richtung Ort in Abständen zwischen 30 und 45 Metern. 
Sie sollen den ortseinwärts fahrenden Autofahrern die Möglich-
keit geben, entgegenkommenden Fahrzeugen auszuweichen. 
Aufgrund des anhaltenden Frostes ruhen derzeit die Bauarbei-
ten in der Burgstraße, da der Boden permanent gefroren ist.

Walzbachbad Sanierung kurz vor Fertigstellung
Das Weingartner Hallenbad wird seit einigen Monaten sa-
niert und soll noch im Februar fertiggestellt sein, berichte-
te Bürgermeister Eric Bänziger im Ausschuss für Umwelt 
und Technik. Zu erneuern war das Becken, das massive Un-
dichtigkeiten aufwies. Hier wurde das gesamte Becken in 
Edelstahlausführung erneuert.
Ebenso waren Erneuerungen in der Badetechnik erforderlich. 
Ortsbaumeister Oliver Leucht berichtete, die Edelstahlausklei-
dung sei fertiggestellt, die Fliesenarbeiten im Bereich des Um-
gangs werden derzeit noch ausgeführt. Hier kämen 60 x 30 Zen-
timeter große Fliesen zur Verwendung, da diese weniger Fugen-
anteil aufwiesen und darum weniger wasserdurchlässig seien. 
Im Rahmen der Fliesenarbeiten wurde das zum Teil fehlende 
bzw. geringe Gefälle von der Wand zum Becken hin erhöht, um 
stehende Pfützen, wie in der Vergangenheit beobachtet, künftig 
zu vermeiden. Die Abdichtung werde seitlich hochgezogen, um 
auch hier das Eindringen von Feuchtigkeit zu vermeiden. Der 
Fliesenmörtel werde auf Untergrund und Fliese aufgetragen, so 
dass sie satt im Mörtelbett liege und keine Spannungen mehr 
entstehen könnten. Im badetechnischen Bereich, der noch aus 
den 90er Jahren stamme, werde derzeit die Neuverrohrung vor-
genommen. Die Steuertechnik mit Schaltschrank werde kom-
plett ausgetauscht. Nach Fertigstellung müsse das gesamte Bad 
gereinigt werden, dann werde erstmals Wasser eingelassen. 
Nach erfolgter Hygieneprüfung könne dann die Freigabe erfol-
gen. Das Bad hat eine Flachwasserzone von ca. 1,30 Meter Was-
sertiefe. Der tiefste Punkt im Schwimmerbecken liegt bei etwa 
1,90 Meter. Die Wassertiefen haben sich im Vergleich zum Be-
stand nicht geändert. Die Hallenbeleuchtung wird auf LED um-
gestellt und wird sensorgesteuert, das bedeutet, die Lampen ge-
hen erst an, wenn 
das Tageslicht ent-
sprechend abge-
sunken ist. Es sei 
schwierig gewesen, 
speziell schwimm-
badgeeignete Lam-
pen zu finden, be-
richtete Leucht, 
denn die meisten 
seien für die chlorhaltige Luft ungeeignet.

  
 

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

   

zur Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, den 30.01.2017, 18:30Uhr 
im Bügersaal des Rathauses Gemeinde Weingarten (Baden) 

 

Tagesordnung     
 

Öffentlicher Teil 

 1   Anfragen und Anregungen der Einwohner   
    
    
 2   Aufnahme von Flüchtlingen nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz;   

h i e r:   
a) Aktueller Sachstand Anschlussunterbringung 
b) Bericht über die Baumaßnahmen Buchenweg und Bärentalweg 

  

    
    
 3   Widmung einer Öffentlichen Straße gem. § 5 Straßengesetz Baden-

Württemberg 
h i e r: Am Klärwerk 

  

    
    
 4   Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 65 “Schiller-, Paulus-, 

Bahnhofsstraße”  
h i e r : Beschluss einer Veränderungssperre 

  

    
    
 5   Erweiterungsbau Kindergarten Forlenweg   

h i e r: Vorstellung der Schlussrechnung 
  

    
    
 6   Bericht über die Annahme und Vermittlung von Spenden, Schenkungen 

und ähnlichen Zuwendungen im Jahr 2016 
  

    
    
 7   Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 

gefassten Beschlüsse 
  

    
    
 8   Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 

Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

  

    

   

    
 9   Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 

Gemeinderates vom 12.12.2016, 15.12.2016 und 19.12.2016 
  

    
    
 

 
 
Weingarten (Baden), 23.01.2017 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 
 
       
    
    
 

Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen aus dem Rathaus

Hunde bitte an die Leine nehmen
Jeder Hund hat einen ausgeprägten Bewegungsdrang. Verständlich, 
dass Sie Ihrem Hund erlauben möchten, dieses Grundbedürfnis aus-
zuleben. Dennoch bitten wir um Verständnis, dass das nicht überall 
möglich ist. Könnten sie sich vorstellen, liebe Hundebesitzer, dass 
ein freilaufender Hund gar nicht besonders groß sein muss, um ein 
Kind oder einen älteren Menschen, einen Jogger oder einen Rad-
fahrer zu erschrecken und zu verunsichern, wenn nicht mehr? 
Natürlich braucht Ihr Hund Bewegung und soll sich austoben. Aber 
bitte nicht da, wo viele Menschen unterwegs sind. Auf den Straßen 
und Gehwegen im Ortsinneren ist das ohnehin nicht erlaubt. Hier 
müssen Sie Ihren Hund auf jeden Fall an die Leine nehmen. Für den 
Außenbereich gilt: Bitte, bleiben Sie in der Nähe. Erziehen Sie Ihren 
Hund so, dass er Ihnen auf Zuruf gehorcht. Denn nicht jeder ver-
steht, dass der Hund nichts Böses vorhat. Unberechenbare Hunde 
provozieren ungewollte Reaktionen und das kann unvorhersehba-
re Folgen haben, die bis zum Rechtsstreit führen können. Darüber 
hinaus kann es zu Begegnungen mit Wildtieren kommen.
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass Sie damit auch 
in Ihrem eigenen Interesse handeln, denn eine Zuwiderhandlung 
gilt als Ordnungswidrigkeit, die mit bis zu 1.000 Euro Geldbuße be-
legt werden kann.
_______________________________________________________________

Ferienbetreuung für Grundschüler im „Haus Kunterbunt“
Wie schon in den vergangenen Jahren, wird die Gemeinde Weingar-
ten (Baden) auch in diesem Jahr eine Betreuung für Grundschüler 
anbieten. Das Angebot umfasst eine mögliche Betreuungszeit von 
07:00 – 16:00 Uhr und findet in den Räumlichkeiten der Schulkind-
betreuung in der Bahnhofstraße 7 statt.
Folgende Ferienbetreuungszeiten sind vorgesehen:
Schuljahr 2016/17:
Faschingsferien: 27.02. – 03.03.2017
Osterferien: 10.04. – 21.04.2017
Pfingstferien: 06.06. – 16.06.2017
Schuljahr 2017/18:
Sommerferien: 21.08. – 08.09.2017 *
Herbstferien: 30.10. – 03.11.2017
* Bei Bedarf ist eine Ferienbetreuung auch in den ersten drei Som-
merferienwochen geplant. Die Bedarfsumfrage erfolgt demnächst.
Wenn Sie Ihr Kind heute schon verbindlich zu einer der oben ge-
nannten Ferienbetreuungsform anmelden wollen, können Sie dies 
gerne machen. Anmeldeformulare finden Sie unter:
http://www.weingarten-baden.de/kinder-familie-senioren/kinder-jugend.html
Bei Fragen können Sie sich an Frau Kirchberg (Tel: 07244/706498 
oder per E-Mail: s.kirchberg@weingarten-baden.de) sowie an die 
Mitarbeiter der Schulkindbetreuung (Tel. 07244/947695) wenden.
_______________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Mittwoch, 01.02.2017, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, 
Ständehausstr. 4: Vom Sinn und der Wichtigkeit einer gesetzli-
chen Betreuung. Patientenverfügung - Vorsorgevollmacht und 
Betreuungsverfüfungen. Referent:
Dipl. Theol. Marius Schwarz, Karlsruhe. Teilnahme 5.-- Euro.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft. Funktions-
training im E-Bau der Schule.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim Weingarten: Tänze im Kreis.
Freitags: 8.45 Uhr. Gymnastik für jedermann in der Mineralix-Are-
na, Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: Frau Rauch, Tel. 4882 und 
Frau Streit. Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Anfragen richten Sie an Frau Streit, Tel. 8482 
oder an Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils montags und donnertstags von 
9.00 bis 10.00 Uhr.

   
                    

   Stellenausschreibung 
Für unsere Turmbergschule (Gemeinschaftsschule mit rd. 600 
Schüler/innen) suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 

                                Schulsekretär/in 
Die Arbeitszeit beträgt im Jahresdurchschnitt 34,5 Stunden 
pro Woche. Der Arbeitsbeginn ist um 7:15 Uhr. Außerdem 
sollten Sie an zwei Nachmittagen pro Woche bis 16:00 Uhr 
zur Verfügung stehen. Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 6 
TVöD bewertet.  

Ihre Aufgaben:  

• Schulbetriebsmanagement  

• Sachbearbeitung im Rahmen des Haushalts-, 
Kassen- und Rechnungswesens  

• Angelegenheiten der Schülerinnen und Schüler 

• Angelegenheiten der Lehrkräfte 

Ihr Profil: 

• eine abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten oder  Fachkraft für 
Bürokommunikation 

• Sicherheit im Umgang mit den modernen 
Informations- und Kommunikationstechniken sowie 
der Standard-Software (Office)  

• Teamfähigkeit, Durchsetzungs- und 
Organisationsvermögen  

• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, 
Flexibilität und Belastbarkeit  

• Freude im Umgang mit Schüler/innen, Eltern und 
Lehrkräften  

Der Erholungsurlaub ist grundsätzlich während der 
Schulferien zu nehmen. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt.  

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung sowie einem 
Einverständnis zur Weiterleitung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
an die Rektorin bis zum 15.02.2017 an: Gemeindeverwaltung 
Weingarten, Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten 
(Baden) oder per Email an gemeinde@weingarten-baden.de. 

Für Auskünfte zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an 
Rektorin Karin Sebold, Tel.07244/706386 bzw. in 
personalrechtlichen Angelegenheiten an Olga Diede vom  
Personalamt, Tel.07244/702014.

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten



8 26. Januar 2017   -   Nr. 4 Turmberg-Rundschau

Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt (Marktplatz 4)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr     15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag  7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag:    7.30 Uhr - 14.30 Uhr
Samstag:   8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad
Das Walzbachbad bleibt bis Mitte Februar 
wegen Umbaumaßnahmen geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Sauna steht Ihnen wie gewohnt zur Verfügung.

Öff nungszeiten Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag   15.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Dienstag  15.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Mittwoch  14.00-22.00 Uhr  Damen
Donnerstag  15.00-22.00 Uhr  Damen
Freitag   14.00-22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag   geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik, 
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr. 
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen 
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder 
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder 
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen, 
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 15.00 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
 16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
 18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)
Mittwoch: 12.30 - 13.30 Uhr Teamsitzung (6-11 Jahre)
 14.00 - 18.00 Uhr Projekttag
Donnerstag: 14.15 - 16.00 Schul-AG
 16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
 18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)
Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
 17.30 - 18.00 Uhr Sprechzeit
 18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)
Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)

Öff nungszeiten
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Herzliche Einladung  zum 

Bilderbuchkino 
Samstag, 04.02.2017 um 15 Uhr 

Rabe Socke 
Alles erlaubt? 
oder immer brav sein, das 

schafft 
keiner! 
Alles 
vermurkst! 
oder auch ein kleiner Rabe 
kann ein großer Helfer sein 

Eintritt frei 
Wir bitten um Anmeldung bei uns in der Bibliothek 
(Tel. 6088960 oder e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de) 
Die Kinder sollten, wenn möglich, ein Sitzkissen für den 
Boden mitbringen! 

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:

- Einbaukühlschrank; Tel. 07203 922077

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen. 
_____________________________________________________________

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

- Sportbeutel, blau, mit Turnschuhen,Sporthose, 

Fundort: Bäckerei Köhler
- Fordschlüssel; Fundort: Ev. Kirche
- Brille, braun/gelbes Kunststoffgestell
- Kindergeldbeutel Schaf NICI; Fundort: Schule
- Fahrradschlüssel, Anhänger Sorgenfresser; 

Fundort: Schulbereich
- Fahrradschlüssel an Metallscheibe
- 1 Schlüssel, Anhänger Hase; Fundort: Spielplatz Kirchberg
- Fahrradlampe schwarz; Fundort: Winkelpfad
- Schlüsselmäppchen, bunt, 2 Schlüssel; Fundort: Friedhof
- Kindergeldbeutel, Lillifee
- Ohrring, Creole; Fundort: am Bach, Jöhlinger Straße
- 3 Schlüssel, Schlüsselbund; Fundort: Sparkasse
- 4 Schlüssel, Schlüsselbund, bunter Metallanhänger; 

Fundort: Bahnhofstraße
- Mütze, beige; Fundort: Heidengass
- Schal, braun/beige; Fundort: Bus 121
- 2 Schlüssel, Schlüsselbund mit lila Fransenanhänger; 

Fundort: Kanalstraße

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumene: Evangelische und katholische Kirche
Donnerstags:
15.45 Uhr Andacht im Haus Edelberg

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen 
Kirchengemeinde
Gottesdienste:
Sonntag, 29. Januar
11.00 Uhr Akzente-Gottesdienst im Gemeindehaus mit Kai Günther
Anschließend Mittagessen
Sonntag, 05. Februar
10.00 Uhr Welcome-Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Müller in der Kirche
Wir laden besonders die Neuzugezogenen zu diesem Gottesdienst 
ein und begrüssen sie in unserer Gemeinde mit einer Tasse Kaffee 
und/oder einem Glas Sekt und der Möglichkeit, mit Menschen aus 
unserer Gemeinde ins Gespräch zu kommen.
Alle Gemeindeglieder sind herzlich willkommen!

Veranstaltungen:
Winterkonzert im Löwensaal
Der Posaunenchor des CVJM Weingarten lädt Sie herzlich ein zu sei-
nem Winterkonzert im Löwensaal, am Samstag, den 11. Februar um 19 
Uhr. Saalöffnung ist um 18.30 Uhr.
Neben Bläsermusik der Gegenwart, Gospels und Swing stehen dies-
mal Musicalmelodien und Filmmusik auf dem Programm, wie etwa 
Bearbeitungen aus „Jesus Christ Superstar“ oder „Fluch der Karibik“. 
Mit „Highland Cathedral“, vielen bekannt in der Fassung mit Dudel-

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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E-mail: Jens.Maierhof@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Elke Litterst
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
E-mail: Elke.Litterst@kath-weistu.de
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de

Gottesdienste
Samstag, 28. Januar: 
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten(Pfr. Mayer)
Sonntag, 29. Januar:
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Schludi)
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Niedenzu)
Dienstag, 31. Januar:
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
Mittwoch, 1. Februar:
18:30 Uhr Messfeier am Vorabend des Festes Darstellung des Herrn 
mit Kerzenweihe in St. Elisabeth,
Friedrichstal
Donnerstag, 2. Februar – Darstellung des Herrn:
18:30 Uhr Messfeier mit Kerzenweihe in St. Josef, Blankenloch
Freitag, 3. Februar – Hl. Blasius:
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier zum Herz-Jesu-Freitag mit Kerzenweihe in 
St. Michael, Weingarten
Samstag, 4. Februar:
18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
Sonntag, 5. Februar:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Mayer)
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Elisabeth, Friedrichstal 
(Pfr. Eisele / Pfr. Maierhof)
15:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst der Erstkommunikanten 
mit Taufe eines Kindes in St. Elisabeth,
Friedrichstal (Pfr. Maierhof)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof)

Termine und Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4, 76356 Weingarten.

Montag, 30. Januar:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informa-
tionen bei Susanna Melzer, Telefon: 07249
– 955 906
Dienstag, 31. Januar:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
19:30 Uhr PGR-Sitzung in Weingarten, Pfarrstube
Mittwoch, 1. Februar:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Donnerstag, 2. Februar:
19:30 Uhr Gemeindeteam: Sitzung im Haus Pabst
Samstag, 3. Februar:
16:45 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
Die Kolpingsreisegruppe lädt ein:
Die Kolpingreisegruppe lädt am Sonntag, 29. Januar 2017 um 14:30 
Uhr zu einem Bildvortrag ein: „Kykladen – Inseln des Lichts“. Alle, 

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 

Kirchliche Nachrichten

sack und kleiner Trommel, wollen wir Sie ins schottische Hochland 
entführen und mit Reinhard Mey sind wir „Über den Wolken“.
Zwei Balladen runden das Programm ab.
Oliver Eisenmann am Piano wird den Abend mit weiteren Filmmu-
sik-Titeln bereichern. Neben Walt Disney-Produktionen stehen Stücke 
wie „Skyfall“, „Forrest Gump“ und „Der Pate“ auf dem Programm.
Auch unsere Jungbläser sind bei einigen Stücken wieder mit dabei. 
Michael Emmerich begleitet den Posaunenchor am Schlagzeug und 
an den Pauken. Andreas Fröhlich wird Sie durch das Programm führen.
Der „Löwensaal“ – in Weingarten inzwischen ein beliebter Veranstal-
tungsort - bietet für unser Konzert ein stimmungsvolles Ambiente. In 
der Pause und nach dem Konzert können Sie sich mit Getränken und 
Snacks stärken. Der Eintritt ist frei, Sie könne2n9 /1u2n8s aber gern an 
diesem Abend mit einer Spende unterstützen.
Wir freuen uns Sie am 11. Februar im Löwensaal zu begrüssen!

LUTHER
Familienkonzert zum Reformationsjubiläum
Samstag 11. Februar 2017, 18.oo Uhr
Ev. Kirche Friedrichstal, Marktplatz 1
J ö r g S o l l b a c h
präsentiert mit seiner Gitarre, seiner Stimme und seinem (Pup-
pen-)Freund Martin das neue Mitmach-Programm für Kinder 
& und Jung-Gebliebene. Dazu können Sie Eintrittskarten im 
Evang. Pfarramt Weingarten erwerben.
Kinder 3,00 €, Erwachsene 5,00- €, Familien 10,00 €

Gruppen und Kreise:
Kindergottesdienst:
Immer Sonntags 09.45 Uhr im Gemeindehaus (bei Akzente-Gottes-
dienst um 11.00 Uhr)
Fällt aus in den Ferien und beim Familiengottesdienst
Kleinkindbetreuung:
Montags und freitags 09.00 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor:
Montags 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Café International:
Dienstags 16.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus
Konfirmandenunterricht:
Mittwochs 16.00 Uhr im Gemeindehaus
Frauenkreis:
Nächster Termin: Mittwoch 08. Februar 19.30 Uhr im Schöpfungszimmer
Besuchskreis:
Nächster Termin: Montag 30. Januar 9.00 Uhr im Schöpfungszimmer
Gesprächskreis:
Nächster Termin: Mittwoch 15. Februar im Schöpfungszimmer
Junge Alte:
Nächster Termin: Donnerstag 16. Februar Besuch der Firma Klebchemie
Treffpunkt: 10.00 Uhr in der Max-Becker-Str. 4
Evangelische Arbeitnehmerschaft EAN:
Nächster Termin: Dienstag 14. März 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Podiumsdiskussion „Für eine Wirtschaft, die nicht tötet. Wir 
brauchen und wollen Veränderung“
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 16.00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Di 08.00 – 12.00 Uhr
Do 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07244-6073670
evkirche.weingarten@ekiwei.de

Pfarrer Jens Maierhof
Gymnasiumstraße 16, 76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon: 07244 / 740 550
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die sich für diese griechischen Inseln interessieren sind dazu herz-
lich ins Gemeindezentrum eingeladen. (ausführliche Information 
in einem separaten Artikel in dieser TBR)

Voranzeige: Der FRAUENFASCHING der KFD findet am Dienstag, 
21. Februar 2017 um 19:30 Uhr im katholischen Gemeindezen-
trum statt.
Männerstammtisch
Interessierte Männer treffen sich am Freitag, 3. Februar 2017 um
20:00 Uhr im Pfarrhaus Blankenloch zur nächsten Männer-
stammtisch-Runde. Eine gute Gelegenheit, ganz ungezwungen ins
Gespräch zu kommen über Gott und die Welt. Dieser Stammtisch
ist kein fester Kreis, sondern ist offen für weitere Interessierte, die
mal einen Abend etwas anders verbringen wollen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Gemeindestammtisch
Wir treffen uns immer am ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr 
im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz
(nächste Termine: 06.02. und 06.03.)
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
29.01. Hans-Georg Meier

Hinweise:
Alpha-Hauskreis
27.01. bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
27.01. bei Schäfer, Am Bildhäusle 9
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Januar
-

Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten. Wir glauben, 
dass Gott Ihnen in dieser Zeit persönlich begegnen möchte. Wenn 
Sie das auch möchtest, kann der Gottesdienst zu einem Highlight 
ihrer Woche werden.
Gott segne Sie.
-
Sonntag 29. Januar 10.00 Uhr
Gott ist bereit – und DU?
Jörg Krahnert
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich—jeweils parallel zum Gottesdienst.
-
Veranstaltungen
Dienstag 31. Januar 20.00 Uhr
B.L.E.S.S. – Lobpreis und Gebetsabend
In dem Bewusstsein, dass wir alle unsere Anliegen vor Gott brin-
gen können, kommen wir an diesen Abenden gemeinsam vor Gott.
Schwerpunkt der Abende ist eine bunte Mischung aus Gebets- und 
Segnungsteilen, sowie gemeinsamer Lobpreis.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Achtung lebensverändernd!
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr (Nicht in den Ferien)
-
Godline (13-18 Jahre)
Das Programm für Teenager & Jugendliche
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr (Nicht in den Ferien)
Gott erleben, wie du es nicht erwartest. Leute kennen lernen, Musik 
machen, Spaß haben und hören was Gott sagt. Bring am besten ein 
paar Freunde mit. Wir freuen uns dich zu sehen!
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten
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Von Kartoffeln, fliegenden Schulranzen und der Bedeutung von 
Haltegriffen - „Sicherheit im Straßenverkehr“ – Verkehrsprä-
vention der Klassen 5 am TMG
Wer lässt eigentlich wen zuerst ein- und aussteigen? Volle Busse 
und Drängeleien beim Ein- und Aussteigen in Bus und Bahn gehö-
ren heutzutage schon zum Alltag vieler Schülerinnen und Schüler. 
Auf den Sitzen abgestellte Schulranzen oder Rucksäcke oder auch 
das schnelle aus dem Bus Rennen und das unachtsame Überqueren 
von Straßen sind gängige Verhaltensweisen.
Diese „Unarten“ und sonstige „Leichtsinnigkeiten“ in den öffentli-
chen Verkehrsmittel waren Thema des diesjährigen „Sicherheits-
trainings in Bus und Bahn“ – im Rahmen der Präventionsreihe des
Thomas-Mann-Gymnasiums. 
Hierfür konnte das TMG auch in diesem Jahr auf die hervorra-
gende Zusammenarbeit der Karlsruher Verkehrsbetriebe, der RVS 
Südwestbus und der Polizeidirektion Karlsruhe zählen.
Konzentriert und gespannt lauschten jeweils 30 Sextaner den kurz-
weiligen Ausführungen Herrn Heybls, dem uniformierten Polizei-
beamten der Direktion Karlsruhe. Besonders erstaunt zeigten sie 
sich über die Tatsache, „dass von allen Transportarten Busse und 
Bahnen die sichersten sind“, wie Heybl eindrucksvoll erläuter-
te. Um zukünftig die „leichtsinnigen Momente“ auf dem Weg zur 
Schule zu minimieren, gab er den neugierigen Fünfern die gleich-
namige Broschüre noch für die häusliche Lektüre mit.
Nach dieser Einführung wurde auf dem Parkplatz der Festhalle 
„trainiert“. Dort hatte Herr Pfeifer von der Firma RVS Südwestbus 
seinen Bus geparkt, um mit jeder 5. Klasse das tägliche Ein- und 
Aussteigen zu simulieren.
Auch wenn anfänglich das Gedrängel groß war, weil jeder als Erster 
im Bus sein wollte, wurde ihnen bald klar, dass das geordnete Ein-
steigen schneller geht.
Besonders spannend war es für die Schüler zu sehen, was bei einer 
Vollbremsung passiert. Zwei in der Mitte des Busses platzierte Ran-
zen flogen mit Wucht durch den Bus und landeten im vorderen Be-
reich. Ähnliches könnte auch den Schülern selbst passieren, wenn 
sie sich bei der täglichen Busfahrt nicht entsprechend festhalten. 
Ergreifender jedoch war es noch, als sie zusahen, wie eine Kartof-
fel, in ungekochten Zustand nicht verformbar, vollkommen platt 
gedrückt war nachdem der Bus darüber gerollt war.
An dieser Stelle danken wir sehr herzlich den Herren Mültin und 
Spitzer von den Karlsruher 
Verkehrsbetrieben, Herrn 
Heybl von der Polizeidirek-
tion Karlsruhe sowie Herrn 
Pfeifer von der Firma RVS 
Südwestbus für die Schüler 
nahe Unterweisung, die 
anschauliche Vermittlung 
sowie für den gelungenen 
Praxisbezug.

Info-Tag der Carl-Engler-Schule Karlsruhe am 11.Februar 2017
Am Samstag, 11. Februar 2017, findet an der Carl-Engler-Schule 
Karlsruhe von 10:00 bis 14:00 Uhr ein Info-Tag statt. Wir werden an 
diesem Tag verschiedene Bildungsgänge vorstellen:
· Technisches Gymnasium mit seinen beiden Profilen Mechatronik 
und Umwelttechnik (Abschluss:
allgemeine Hochschulreife)
Schularten des zweiten Bildungsweges – aufbauend auf eine abge-

schlossene Berufsausbildung
· Berufsaufbauschule BAG (einjährig, Abschluss: Mittlerer Bil-
dungsabschluss)
· Berufskolleg Fachhochschulreife 1 BKFHT (einjährig, Abschluss
(Fach-)Hochschulreife)
· Technische Oberschule TO (zweijährig, Abschluss (allgemeine )
Hochschulreife),
sowie – aufbauend auf den Mittleren Bildungsabschluss – das
· Berufskolleg für Chemisch-technische Assistenten (zweijährig,
Abschluss: staatl. gepr. Chemisch-Technischer Assistent, CTA).
· Berufskolleg für Pharmazeutisch-technische 
Assistenten(zweieinhalbjährig, Abschluss: staatl. gepr.
Pharmazeutisch-technischer Assistent, PTA)
Interessierte junge Menschen erhalten an Infoständen im direkten 
Gespräch mit Lehrerinnen und Lehrern einen Einblick in die jewei-
ligen Schularten.
Fachlehrer informieren in Kurzvorträgen über Zugangsvorausset-
zungen, Lerninhalte und den Unterrichtsalltag. 
Rundgänge durch die Unterrichts- und Laborräume des Techni-
schen Gymnasiums und der Berufskollegs für CTA und PTA zeigen, 
wie Schülerinnen und Schüler an der Carl-Engler-Schule Karlsruhe 
praktisch und beruflich orientiert arbeiten.
Egal, ob Sie sich für einen höheren Schulabschluss entscheiden, 
oder ob Sie eine vollschulische zweijährige Berufsausbildung in ei-
nem Assistentenberuf in Erwägung ziehen, die Carl-Engler-Schule 
Karlsruhe bietet Ihnen viele Wege, die Sie zu einem Studium oder 
zu einer qualifizierten Berufsausbildung führen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 11. Februar 2017.
______________________________________________________________

Voranmeldungen für das Schuljahr 2017/18 am 
Gymnasium St. Paulusheim in Bruchsal
Das Gymnasium St. Paulusheim in Bruchsal bietet interessierten 
Familien von Kindern in der vierten Grundschulklasse einen Infor-
mationsnachmittag an. Vorgestellt wird dabei das besondere Pro-
fil der Schule, außerdem gibt es eine Führung durch die Räumlich-
keiten.
Im Rahmen dieser Informationsnachmittage findet die Voranmel-
dung statt, die Voraussetzung für das Aufnahmeverfahren an das 
Gymnasium St. Paulusheim ist. Die Aufnahmekapazität ist auf vier 
fünfte Klassen begrenzt. Die Eltern werden rechtzeitig vor dem of-
fiziellen Anmeldetermin an den staatlichen Gymnasien über die 
Aufnahme ihres Kindes informiert.
Die Vereinbarung eines Termins zu einem der Informationsnach-
mittage mit Voranmeldung ist noch bis spätestens Donnerstag, 9. 
Februar 2017 unter Telefon (0 72 51) 38 56 50 möglich. Weitere Infor-
mationen unter www.paulusheim.de.

Saitensprünge an der 
Jugendmusikschule – 
Kontrabass & Co laden ein
Im Rahmen des reichhaltigen Unter-
richtsangebotes der Jugendmusikschule (JMS) Unterer Kraich-
gau-Bretten finden Musikbegeisterte und Neugierige aller Alters-
gruppen alles, was das Musikerherz begehrt. Zum Semesterbeginn 
am 1. April 2017 bietet besonders der Streicherbereich Neueinstei-
gern wie auch Wiedereinsteigern Gelegenheit ihrer Musikbegeiste-
rung freien Lauf zu lassen und ein Streichinstrument allein oder 
gemeinsam mit anderen in der Gruppe zu erlernen. Aktuell sind an 
der JMS besonders im Fach Kontrabass, der mit seinen vielseitigen 
Möglichkeiten im Bereich Klassik, Rock-Pop oder Jazz ein reichhal-
tiges musikalisches Portfolio abdeckt, freie Plätze im Angebot.
Haben Sie einen vereinsamten Kontrabass, dem Sie wieder Leben 
einhauchen möchten, um liebgewonnene instrumentale Fähigkei-
ten wieder aufzufrischen? Oder möchten Sie für sich, Ihren Sohn, 
Tochter, Enkel oder auch Oma oder Opa Instrumentalunterricht auf 

Schulen

Andere Schulen

Musikschulen
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dem Kontrabass oder anderen Streichinstrumenten haben, dann 
sind Sie an der JMS Bretten genau richtig und herzlich willkom-
men. Fü r Erwachsenen bietet die Jugendmusikschule auch spezi-
elle, individuell maßgeschneiderte Abonnements an. Schnuppern,
Ausprobieren und fachgerechte Beratung inklusive. Nähere Infor-
mationen erhalten alle Interessierten gerne im Sekretariat der JMS 
Bretten unter 07252-958270 oder unter www.jmsbretten.de.

Kita Wichtelgarten
Es ist richtig kalt und an manchen Tagen wur-
den wir sogar mit Schnee ü berrascht. An die-
sen Tagen zog es natü rlich alle Gruppen raus 
in den Schnee. Dick eingepackt mit Schnee-
hose, Winterjacke, Mü tze, Schal und Hand-
schuhen machten sich die Wichtel-Grup-
pen (Frösche-, Mäuse- und Hasengruppe) raus 
in die Kälte. Eine Gruppe baute unterwegs einen kleinen Schnee-
mann, den sie mit zurü ck zur Kita brachten und ihn dort vor unse-
rer Eingangstü re abstellten. Leider schmolz er sehr schnell aber die 
Kinder waren richtig fasziniert.
Letzte Woche fand noch unser Elternabend statt. Gemeinsam tra-
fen wir uns alle am Abend und besprachen Dinge rund um die Kita. 
Im Anschluss gab es noch die Möglichkeit zum kleinen Austausch. 
Es war ein sehr schöner Abend.
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - „Kin-
derbetreuung“.
Sollten Sie Fragen rund um den Wichtelgarten haben, dü rfen Sie 
sich gerne bei der Leitung, Theresa Schwalbe-Horn, melden und wir 
vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 76356
Weingarten. Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org

Kinderbetreuungseinrichtungen

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15 bis 

17.30 Uhr Freitag, 13. Januar 

Mandalas 

Freitag, 27. Januar 

Winterbasteln 

Freitag, 20. Januar 

Käsefondue 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Familiär gut betreut - 
Kindertagespflege in Weingarten 

In Weingarten sind derzeit fünf qualifizierte 
Tagespflegepersonen im Bereich der
Kindertagespflege tätig. Eine qualifizierte 
Tagespflegeperson steht als Kinderfrau zur
Verfügung.  Die Kindertagespflege ist eine individuelle 
Form der Kinderbetreuung für Kinder zwischen 0 und 14 
Jahren. Die Tagespflegepersonen bieten Ihnen als 
Eltern für Ihr Kind eine flexible Betreuung in familiärer 
Atmosphäre. Durch die kleinen Gruppengrößen und die 
dauerhafte Bezugsperson findet eine individuelle 
Förderung für Ihr Kind statt.  
Die Kindertagespflege ist ein wichtiges 
Unterstützungssystem, um Familie und Beruf gut 
miteinander zu vereinbaren.  Die Tagespflegepersonen 
besitzen eine gültige Pflegeerlaubnis und bilden sich
durch jährliche Fortbildungen stetig weiter. Als Eltern,

deren Kind durch eine qualifizierte Tagespflegeperson betreut wird, haben Sie die 
Möglichkeit Anträge für finanzielle Zuschüsse zu beantragen. Hierüber informiert
Sie der Tageselternverein gerne.  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Sabrina Zipse, Telefon-Nr.: 07251 981 987 812   
Email: s.zipse@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden im Rathaus in Weingarten immer am ersten Freitag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt. 

Nächste Sprechstunde: 03. Februar 2017 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.	  

am 18. März 2017 
von 9 – 11 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

 

 

Listenausgabe für Verkäufer: 
ab sofort per Email unter 

flohmarkt-elisabeth@web.de 

pro Liste berechnen wir 2 Euro (Listen limitiert) 

20 % des Erlös gehen an den Veranstalter, 
falls Sie eine Schicht von ca. 3 Stunden übernehmen, 

behalten wir nur 10 % des Erlöses. 

Veranstalter: 
kath. Kindergarten St. Elisabeth in 

Zusammenarbeit 
mit der Kolpingsfamilie Weingarten 

Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

Informationen: flohmarkt-elisabeth@web.de 
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Kindergarten St. Michael
Rückblick
Wie zu Beginn jeden Kindergartenjahres 
fand an einem Sonntag ein Informations-
nachmittag statt. Eltern, die einen Kin-
dergartenplatz für Ihr Kind ab dem 3. Ge-
burtstag benötigen, können sich die Ein-
richtung anschauen und Informationen erhalten über die pädago-
gische Arbeit und deren Umsetzung im Alltag.
Zwei Erzieherinnen nahmen an einer Fortbildung zum Thema Mu-
sik und Singen teil, die sich über ein halbes Jahr erstreckte. Finan-
ziert wurde dies von einer großen Drogerie Markt Kette. Auch das 
Gesamtteam profitierte von der Veranstaltung, da eine Musikpäd-
agogin zwei Mal in die Einrichtung kam. Für die Kindergartenkin-
der gab es drei Mal ein kleines Liederbuch als Geschenk.
Die Maxis besuchten im Rahmen ihres Themas: „Mundhygiene“ 
die Zahnarztpraxis Dr. Hanß in Weingarten.
Dort durften sie sich all die Sachen ansehen und erklären lassen für 
die bei einem Zahnarztbesuch sonst keine Zeit sind.
Die Koch- und Backwoche fand gleich nach Erntedank statt. Denn 
so konnte auch gleich das Obst und Gemüse von Erntedank mit ver-
arbeitet werden. Es gab Kartoffelsuppe mit selbstgebackenen Bröt-
chen und Obstsalat, zudem Pizza und Gurkensalat, Spaghetti und 
Tomatensoße, Waffeln mit Apfelmus. Die Kinder haben fleißig mit-
geholfen und geschmeckt hat es natürlich auch.Zwei Kindergrup-
pen waren auch schon im Marotte-Figurentheater: Die Midis be-
suchten das „Kleine Gespenst“ und die Minis feierten mit „Dem 
kleinen König Weihnachten“.
Weitere zwei Erzieherinnen nahmen an einer Fortbildung „Das ge-
sunde Boot“ teil. Die Teilnahme und die Umsetzung der Inhalte im 
Kindergarten ermöglichten der Einrichtung, sich von dem Veran-
stalter zertifizieren zu lassen.
Das St. Martinsfest im Schulhof war wieder einmal sehr gemütlich. 
Ein Dankeschön an die Schule, die uns den Schulhof zur Verfügung stellt.
Die Maxis und die Midis waren in der Adventszeit wieder unter-
wegs um Weihnachtsbäume zu schmücken. An drei Bäume im Ort 
durften sie ihre gebastelten Werke anbringen.
Jede Gruppe bot ein Adventscafe mit weihnachtlichen Basteleien 
für die Eltern und die Kinder an. Dieser Nachmittag ist immer gut 
besucht. Bischof Nikolaus kommt seit Jahren zu uns in den Kin-
dergarten und beschenkt die Kinder mit Dambedei , Äpfel, Nüssen 
und Mandarinen. Für die gruppeninternen Weihnachtsfeiern bak-
ken die Kinder Plätzchen.
Nachdem alle Vorgaben vom „Haus der kleinen Forscher“ erfüllt 
waren, erhielt die Einrichtung auch hierfür eine Zertifizierung.
Auch die Omas und Opas der Kindergartenkinder konnten wieder 
einen Nachmittag im Kindergarten verbringen, die Erzieherinnen 
und andere Großeltern kennen lernen und mit den Enkeln spielen 
und das bei einer Tasse Kaffee und einem Stückchen Kuchen.
So, das erste Halbjahr ist vorbei, schauen wir mal, was das nächste 
halbe Jahr uns bringt.

Ankündigungen
Gesund beginnt im Mund - 
Zahngesundheit im Alter
Vortrag des Pflegestützpunktes Bruchsal
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Bruchsal, setzt seine Veranstaltungsreihe „Perspektiven 
des Älterwerdens“ am Mittwoch, 1. Februar, mit dem Thema Zahn-
gesundheit im Alter fort.
Von Kindesbeinen an begleitet jeden das Thema Zähneputzen und 
Zahnarzt. Im Laufe der Jahre entscheidet jeder selbst über regel-
mäßige Kontrollen, Behandlungen und Prophylaxe. Im Alter kom-
men häufig weitere Fragen hinzu. Beispielsweise worauf man bei 
der Zahnpflege besonders achten muss, ob die Prothesen richtig sit-
zen oder ob Zahnärzte auch Hausbesuche machen, wenn Patienten 
alters- oder krankheitsbedingt keine Praxis mehr aufsuchen kön-
nen. Derartige Fragen rund um die Zahngesundheit von älteren 
Menschen behandelt Dr. Ulrike Heiligehaus-Urmersbach in ihrem 
Vortrag. Sie ist niedergelassene Zahnärztin und Seniorenbeauftrag-
te der Bezirkszahnärztekammer Karlsruhe. Im Anschluss besteht 
die Möglichkeit, Fragen an die Referentin zu stellen und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.
Die Veranstaltung findet um 16.00 Uhr in der Seniorenbegegnungs-
stätte im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, in Bruchsal statt. 
Sie ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der nächste Vortrag der Reihe findet am Mittwoch, 1. März, zum 
Thema Änderungen im Pflegeversicherungsrecht statt. Für An-
regungen und Rückmeldungen stehen die Mitarbeiterinnen des 
Pflegestützpunktes gerne zur Verfügung, telefonisch 07251/79199 
oder E-Mail:
pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.
_______________________________________________________________

Haus Edelberg-Bewohner 
machen Einkaufsfahrten
Einkaufen ist eine Tätigkeit, bei der 
wir einiges an Lebenszeit verbringen. Natürlich auch verbunden 
mit manchem „Schwätzchen“. Auch pflegebedürftige Menschen 
sollen und wollen dieses Gefühl nicht missen. Im Haus Edelberg 
Senioren-Zentrum in Weingarten ist es daher bereits Tradition, re-
gelmäßig ein- bis zweimal monatlich auf Tour zu gehen.
Ob bei „Kreuz und Quer“ in Spöck, beim Rewe in Weingarten oder 
im Penny in Jöhlingen: überall finden die Senioren immer etwas, 
was sie benötigen oder einfach gerne haben möchten. Speziell ins 
„Kreuz und Quer“, diesen Second-Hand-Laden, der vom Haushalts-
gerät über Bücher, Gläser und Spielzeug bis hin zum Schlafanzug 
alles Mögliche zum kleinen Preis vorhält, fahren die Senioren gern. 
Und immer findet sich was.
Dieses Mal wechselte zum Beispiel das Accessoire schlechthin den 
Besitzer bzw. die Besitzerin: eine Handtasche!
Und: neben Einkaufen kann man hier in angenehmer Atmosphäre 
auch noch selbst gebackenen Kuchen und Kaffee zu sich nehmen. 
Die Bewohner des Senioren-Zentrums sagen den Ehrenamtlichen 
bei Kreuz und Quer „Danke“ für die Gastfreundschaft und weiter-
hin gutes Gelingen!
_______________________________________________________________

Fortbildungen beim 
Kreisjugendring:
Wenn Jugendliche sich selbst verletzen 
– Möglichkeiten und Grenzen schuli-
scher Interventionen
Selbstverletzendes Verhalten ist unter Jugendlichen ein weit ver-
breitetes Phänomen. Es zeigt sich in Handlungen, die bewusst ge-
gen den eigenen Körper gerichtet sind und keine suizidale Intenti-
on haben.
Häufig ist die Schule der erste Ort, an dem selbstverletzendes Ver-
halten beobachtet wird. Das inzwischen relativ häufige Problem
kann Lehrkräfte wie Schulsozial-arbeiterInnen vor eine große Her-
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Wer kann helfen ?
Fü r eine junge Familie aus Georgien su-
chen wir zur Wohnungseinrichtung: 
kleine Kü che, Doppelbett, 2 Matratzen, 
Kinderbett, Coachgarnitur, Wohnzimmertisch.
Über Angebote freut sich: Beate Zimmermann, Tel.: 07244 1356 oder 
E-Mail: bg-zimmermann@web.de
_______________________________________________________________

ausforderung stellen. Daher sind PädagogInnen in einer wichti-
gen Position, wenn es darum geht, den ersten Kontakt zu betroff e-
nen Schü lerInnen aufzunehmen und weitere Schritte in die Wege 
zu leiten. Die zweitägige Fortbildung vermittelt Handlungs-kom-
petenzen und zeigt Möglichkeiten auf, wie der Umgang mit betrof-
fenen Jugendlichen optimiert werden kann. Die Inhalte: Was ist 
selbstverletzendes Verhalten - Selbstverletzendes Verhalten und 
psychische Erkrankungen - Aus Sicht der Betroff enen: Gute Grü nde 
fü r die Selbstverletzung - Abgrenzung selbstverletzendes Verhal-
ten und Suizidalität - Möglichkeiten und Grenzen schulischer In-
terventionen. Die Fortbildung fi ndet am 2./3.2.2017 (Do/Fr), jeweils 
von 10-16 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Lutherstr. 1 in Bruchsal-
statt und kostet 105 €.
Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 26.1. beim Kreisjugendring, 
Claudia Kü hn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder 
Email: ckf@kjr-ka.de.

Hetze, Hass und Abwertung – Wie können wir menschenver-
achtendem Verhalten gegenü bertreten?
In der Jugendarbeit treff en wir immer wieder auf abwertende und 
aggressive Haltungen gegen Andere. Aktuell zeigen sich diese oft 
als Äußerungen gegen Flü chtlinge, sie können aber ebenso ge-
gen Frauen, gegen Homosexuelle, gegen Juden, gegen Behinderte 
oder andere Gruppen gerichtet sein. Die Herausforderung fü r uns 
besteht darin, angemessen auf derartige Phänomene zu reagie-
ren. Dabei stößt man manchmal an seine Grenzen. Folgende Fra-
gen stellen sich: Wo fängt Menschenverachtung an? Welche For-
men von menschenverachtenden Einstellungen gibt es ü berhaupt? 
Und vor allem: wie reagieren? Ignorieren, verbieten, diskutieren? 
Die Fortbildung will fü r diese Einstellungen sensibilisieren und 
konkrete wie bewährte Handlungsmöglichkeiten vorstellen. Im 
ersten Teil geht es dabei um theoretische und praktische Grund-
lagen, im zweiten Teil können eigene Erfahrungen und Herausfor-
derungen an Beispielen aus der Praxis gemeinsam bearbeitet wer-
den. Die Fortbildung fi ndet am Dienstag, den 7.2. und 14.2.2017 je-
weils 18-21Uhr im Evang.
Gemeindezentrum, Steinzeugstr. 1 in Bretten-Diedelsheim statt.
Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 2.2. beim Kreisjugendring, 
Claudia Kü hn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder 
Email: ckf@kjr-ka.de.
_______________________________________________________________

Winterkonzert im Löwensaal
Der Posaunenchor des CVJM Weingarten lädt 
Sie herzlich ein zu seinem Winterkonzert 
im Löwensaal, am Samstag, den 11. Febru-
ar um 19 Uhr. Saalöff nung ist um 18.30 Uhr.
Neben Bläsermusik der Gegenwart, Gospels 
und Swing stehen diesmal Musicalmelodien 
und Filmmusik auf dem Programm, wie etwa Bearbeitungen aus 
„Jesus Christ Superstar“ oder „Fluch der Karibik“. Mit „Highland 
Cathedral“, vielen bekannt in der Fassung mit Dudelsack und klei-
ner Trommel, wollen wir Sie ins schottische Hochland entfü hren 
und mit Reinhard Mey sind wir „Über den Wolken“. Zwei Balladen 
runden das Programm ab.
Oliver Eisenmann am Piano wird den Abend mit weiteren Film-
musik-Titeln bereichern. Neben Walt Disney-Produktionen ste-
hen Stü cke wie „Skyfall“, „Forrest Gump“ und „Der Pate“ auf dem 
Programm. Auch unsere Jungbläser sind bei einigen Stü cken wie-
der mit dabei. Michael Emmerich begleitet den Posaunenchor am 
Schlagzeug und an den Pauken. Andreas Fröhlich wird Sie durch 
das Programm fü hren.
Der „Löwensaal“ – in Weingarten inzwischen ein beliebter Veran-
staltungsort - bietet fü r unser Konzert ein stimmungsvolles Ambi-
ente. In der Pause und nach dem Konzert können Sie sich mit Ge-
tränken und Snacks stärken. Der Eintritt ist frei, Sie können uns 
aber gern an diesem Abend mit einer Spende unterstü tzen.
Wir freuen uns Sie am 11. Februar im Löwensaal zu begrü ssen!

_______________________________________________________________

Kinotag
Samstag, 4. Februar 2017

15.30 Uhr  „Pettersson und Findus“ (ab 6)
19.30 Uhr  „Wie im Himmel“ (ab 12)

Eintritt frei!

       B3 Begegnungsstätte
Bahnhofstraße 3, Weingarten

Popcorn und Getränke
(gegen Spende)

Groß Kleinfür und
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in diesem Jahr findet am kommenden
Sonntag, 29. Januar 2017 ab 11:00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie VOR Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie VOR 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit ein - die Fraktion 
und Vorstandschaft freuen sich auf Sie.
Herzliche Einladung!
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - E
mail: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises 
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet 
diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit 
interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unse-
re Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf der Homepage unter der 
Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-wein-
garten.de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? 
Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de
Kontakt: Christopher P. Böser christopher@p-boeser.de

Ankündigungen / Parteien

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

FDP Weingarten

Freundeskreis“ Gesundheit hat Vorfahrt“
Unser nächster Ausflug führt uns in den Odenwald zum Schlacht-
essen.
Samstag 18. Februar 2017, Abfahrt 9.00 Uhr , Rückkunft 18.30 Uhr
Begrenzte Teilnehmerzahl
Aschermittwoch, 01.März 2017. Schöne Fahrt in die Pfalz zum He-
ringsessen
Abfahrt 10.00 Uhr, Rückkunft ca. 18.00 Uhr
Vom 18.04. bis 21. April 2017 schöne Moselfahrt. Wer möchte noch 
mitfahren an die Mosel.
Für diese Fahrt bitte umgehend anmelden. Wir freuen uns über je-
den Interessenten. Für alle Fahrten ist kein Mitgliedsbeitrag erfor-
derlich
Info´s und Ausschreibungen für alle Fahrten bei Helga Hartmann, 
Tel. 07244/3910 oder bei Ingrid Fischer 07203/1757

Kreisparteitag am 27. Januar 2017
Der Kreisparteitag der CDU Karlsruhe-Land findet an diesem Frei-
tag, 27. Januar 2017 in
Waghäusel-Wiesental, Wagbachhalle Wiesental, Seppl-Herber-
ger-Ring 6,statt. Beginn 19:00 Uhr, Einlass
ab 18:00 Uhr. Bei diesem Parteitag stehen die Neuwahlen der Dele-
gierten für die Bezirks-, Landes- und Bundesparteitage an.
Dr. Stephan Harbarth MdB, stellv. Vorsitzender der CDU/CSU Bun-
destagsfraktion und Mitglied des
Bundesvorstandes wird an diesem Abend zu Gast sein und zum 
Thema „Die Handschrift der Union: Mit
einem starken Staat für Freiheit und Sicherheit“ sprechen.
Auf diesem Parteitag sollen ebenso die Anträge beraten und verab-
schiedet werden, die aus Zeitmangel beim letzten Kreisparteitag 
verschoben werden mussten. Da es viele Rückmeldungen zu die-
sen Anträgen gab, würden wir uns sehr über eine rege Teilnahme 
am Kreisparteitag freuen!
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 97215987
Kerstin Hartmann, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 742540
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Roland Felleisen, Tel. 0151 68124965
Nicolas Zippelius, Tel. 0160 97215987
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

MITdenken - MITdiskutieren - MITgestalten! Politespresso am
kommenden Sonntag, 29. Januar 2017
Seit unserer Gründung vor über 22 Jahren bieten wir für kommu-
nalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags vor 
den Gemeinderatssitzungen einen „Politespresso“ an - unsere Be-
zeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen Bürgern und ihren 
gewählten Vertretern.
Themen gibt es sicherlich wieder reichlich. Der erste Politespresso 

CDU Weingarten

Parteien

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten
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Die Freien Wähler haben auf ihrer Webseite eine
Erklärung und Petition der Gesellschaft Bildung und
Wissen (GBW) Frankfurt zum Thema Digitalpakt und hier
speziell zum Bereich der Bildung und Schule veröffentlicht.
Die in dem Papier enthaltenen Positionen decken sich in
weiten Punkten mit denen der Freien Wähler Weingarten.
Diese und andere unserer Grundsatzpositionen können Sie mit uns
diskutieren. Wir haben sie auch in unserem Positions- Flyer
zusammengefasst der vor Jahresende an alle Haushalte verteilt
worden ist.
Wer sich von den Themen und Zielen angesprochen fühlt,
und sich in diesem Sinne engagieren möchte, sollte mit uns
Kontakt aufnehmen. Es ist notwendiger denn je, Alternativen
aufzuzeigen und umzusetzen.
Ansprechpartner wären der 1.Vorsitzende der Freien Wähler,
Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 55 89 60.
Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de
oder noch besser, vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die
Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de . Mehr Informationen
unter www.fw-weingarten.de

Chorproben und Termine
Donnerstag, 26.01.2017
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Bitte kommt möglichst alle zu den Chorproben, da wir schon bald 
unser Konzert aufführen werden!

Chorprobentermine unserer Chorgruppen:
Men in Mood: Dienstags ab 19.30 Uhr. Nächste Probe 03.02.
Swinging Voices: Mittwochs ab 20 Uhr
Frauenchor: Donnerstags ab 19 Uhr
Männerchor: Donnerstags ab 20.15 Uhr.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 3. Klasse): Donnerstags 
16.45 Uhr – 18.00 Uhr
Jungschar “Riesenbande“ (4. bis 7. Klasse):
Freitags 17.30 Uhr -19.00 Uhr
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 6. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
“Feel go(o)d“ (Mädels 8. bis 9. Klasse):
2-wöchig donnerstags 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Nächste Termine: 02.02.2017 und 16.02.2017
Jugendkreis “No Limit“ (13-17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 21.30 Uhr
Unsere Gruppen finden im evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 

Parteien / Vereinsnachrichten

Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Cafe International
Dienstags zwischen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr im evang. Gemeindehaus

Ist das alles?
Viele von uns haben das neue Jahr mit Bedenken und Sorge und 
vor allem mit der Frage begonnen: wie gelingt es, in einer Welt zu 
leben, in der sich die Gesellschaft und Politik so erschreckend ent-
wickelt haben?
Resignieren und den Kopf in den Sand stecken ist keine gute Lö-
sung. Aber woher nehmen wir unsere Zuversicht und die Motivati-
on, im Kleinen zu wirken, ohne das große Ganze aus dem Blick zu 
verlieren? Was heißt es, in einer solchen Zeit zu glauben und gegen 
den Strom Hoffnungsträger zu sein?
Spannende Fragen, die Kai Günther aus dem CVJM Lebenshaus mit 
uns überlegen wird.
Herzliche Einladung zum nächsten

Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 29.1.2017, 11.00 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
... und zum gemeinsamen Mittagessen: Schweinebraten, Semmel-
knödel und Rotkraut sowie ein leckerer Nachtisch 
Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Pro-
gramm.
Akzente – Gottesdienst anders
‚ für Langschläfer, Einsteiger, Neugierige und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team 
von Mitarbeitern aus dem CVJM und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

Bonhoeffers große Liebe
Die unerhörte Geschichte der Maria von Wedemeyer
Ein widerständiges Kammer-Musical
Boston, im Jahr 1967: Ein junger Jesuitenpater bittet die ehemali-
ge Verlobte Dietrich Bonhoeffers um ein Gespräch. Er möchte un-
bedingt mehr über diesen Mann er-
fahren, den alle Welt als Theologen, 
Widerstandskämpfer und Märtyrer 
verehrt. Und Maria von Wedemey-
er lässt sich überraschender Weise 
erstmals darauf ein. Auf diese Rei-
se zurück...
Das Kammer-Musical „Bonhoeffers 
große Liebe“ nimmt mit hinein in 
das Leben zweier Liebender, in die 
Begegnung mit dem Menschen, 
dessen einzigartiger Glaube und 
dessen Lied „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen...“ die Welt 
bis heute bewegen. Und in die Be-
gegnung mit dieser lebensfrohen, 
intelligenten und beruflich sehr er-
folgreichen Frau Maria von Wede-

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Akzente-Gottesdienst

anderer Keller anderer Keller

Pressefoto Theater Zauberwort
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meyer, deren Liebe, Stärke und Zuversicht bis zu ihrem eigenen Tod 
nicht gebrochen werden konnten.
Mit diesem berührenden Kammermusical des Theater Zauberwort 
startet der „andere Keller“ in das Jahr 2017.
Miriam Küllmer-Vogt spielt und singt die „berühmte Verlobte“ 
einfühlsam und mit großer Hingabe. Die Texte stammen von Fa-
bian Vogt, der auch Regie führt. Peter Krausch wird das Geschehen 
am Klavier ausdrucksstark begleiten.
Herzliche Einladung zu einem inspirierenden Abend!

Samstag, 4. Februar 2017, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, Mail: mail-an-akeller@gmx.de
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr.

Am Sonntag den 29. Januar findet ein Gaudimorgen statt, es geht 
zum Ski- und Schlittenfahren. Nähere Informationen erhalten die 
Teilehmer per Mail.
Am Montag den 30. Januar findet um 20 Uhr der nächste Sport-
dienst statt. Tobias Grünwedel, Adrian Hummel und Julian Leh-
mann kümmern sich um die Gestaltung.

ROCK THE HALL OF FIRE
2017
Die Jugendfeuerwehr Wein-
garten lädt zum gemütlichen 
Live Konzert ein!
Zuhören, mitgehen, sich von 
der Musik gefangen nehmen 
lassen, wummernde Bässe in 
der Magengegend spüren, Gi-
tarrenriffs und Schlagzeugsoli 
lauschen, sich mitreißen las-
sen von emotionalem Gesang, 
mitsingen, dazu gehören,
das sind die Zutaten, die das 
Rockkonzert „Rock the Hall of 
Fire“ seit Jahren zu einem Er-
folgs-Event machen.
Glühwein, Leckeres vom Grill, 
Raclettekäsebrot und das La-
gerfeuer vor der Halle locken bereits seit elf Jahren Jung und Alt, 
Groß und Klein nach Weingarten.

Samstag, 11. Februar 2017 ab 18:00Uhr
im Feuerwehrhaus Weingarten
EINTRITT FREI

Bereitschaft
Die Abteilung Bereitschaft des DRK Ortsverein Weingarten (Baden) 
ist gut ins neue Jahr gestartet. Die Bereitschaft ist die aktive Abtei-
lung des Ortsvereins und besteht aus über 20 ehrenamtlichen Rot-
kreuzlern.
Die Aufgaben der Bereitschaft reichen von der Mitarbeit im Kata-
strophenschutz über das Angebot von Sanitätsdiensten bei Ver-
anstaltungen der örtlichen Vereine bis hin zum monatlichen Se-
niorennachmittag. Weiter wird die Bereitschaft zu Einsätzen mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Weingarten (Baden) gerufen, wenn es 
um die Versorgung von vielen Patienten und auch der Einsatzkräf-
te geht - medizinisch und kulinarisch. Gerade bei den niedrigen 
Temperaturen ist im Einsatzfall eine Versorgung der Einsatzkräf-
te mit heißem Kaffe und Tee sowie etwas zu essen wichtig. Darüber 
hinaus unterstützt die Bereitschaft den Blutspendedienst Baden-
Württemberg Hessen viermal pro Jahr bei der Durchführung einer 
Blutspendeaktion in der Gemeinde; nach der Blutspende werden 
die Spenderinnen und Spender mit einer vom DRK-Küchenteam 
zubereiteten leckeren Mahlzeit gestärkt.
Außerdem gehört auch die NOTFALLHILFE als wichtiger Teil zur 
Bereitschaft. Diese unterstützt den Rettungsdienst, in dem sie im 
Notfall die Zeit bis zum Eintreffen des Rettungswagens oder Not-
arztes verkürzt und Erste-Hilfe-Maßnahmen einleitet. Sie kennen 
die NOTFALLHILFE aus dem täglichen Geschehen im Ort wie etwa 
dem Einkaufen, da die Helferinnen und Helfer diese im Alltag mit 
sich mitführen, um eine möglichst hohe Einsatzbereitschaft her-
zustellen.
Gerade auch die Mitveranstaltung der Seniorennachmittage ein-
mal pro Monat im DRK-Heim zeigt den besonderen Zusammenhalt 
der Bereitschaft. Hier arbeiten jung und alt zusammen, wodurch 
alle profitieren.
Dies stellt nur einen Teil der Angebote der Bereitschaft für die 
Weingärtner Bevölkerung dar. Sprechen Sie uns doch einfach an.

Jugendrotkreuz
Gruppenstunden finden freitags statt.
6 - 13 Jahre: 18:00 - 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre: 19:15 - 21:00 Uhr

Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persön-
lich im Rahmen unserer 14-tägigen Dienstabende an, jeweils diens-
tags ab 19:30 Uhr. Der nächste Dienstabend ist am 07.02.17 um 
19:30 Uhr im DRK-Heim in der Ringstr. 69. Gerne können Sie uns 
auch per eMail kontaktieren (info@drk-weingarten.de) oder Sie be-
suchen uns auf unserer Homepage www.drk-weingarten.de Wir 
freuen uns auf Sie!

Einladung Jahreshauptversammlung
Wir möchten euch zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am 6. Februar 2017 ab 19 Uhr im DRK-Heim
herzlich einladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden
Bericht Leiter Einsatz
Bericht Leiter Ausbildung
Bericht Referatsleiter Öffentlichkeitsarbeit
Bericht Jugendleitung
Bericht der Schatzmeisterin
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Schatzmeisterin
Ehrungen
Sonstiges/Aussprache

Vereinsnachrichten

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten



1926. Januar 2017   -   Nr. 4Turmberg-Rundschau

Entlastung der Vorstandschaft
Über euer zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr.
Eure Vorstandschaft

Einsatztaucher der DLRG
Was machen eigentlich die Einsatztaucher der DLRG im Winter 
wenn es kalt ist? „Tauchen, natürlich!“ Gemäß dieser Antwort tra-
fen sich ein paar Einsatztaucher aus dem Bezirk Karlsruhe am Bag-
gersee Weingarten zum 3-Königs-Tauchgang. Bei frostigen -7° Au-
ßen- und 5° Wassertemperatur stiegen die Taucher ins Wasser und 
übten für den Ernstfall, der bei den sich so langsam bildenden Eis-
schichten jederzeit eintreten kann.
Nicht nur der Körper sondern auch die Technik kommt bei diesen 
Temperaturen an ihre Grenze. So kommt es zu zum Beispiel leicht 
zu Unterkühlungen und im schlimmsten Fall zum „Vereisen des 
Atemreglers“ was unter Wasser zu einem unkontrollierten Abströ-
men der Luft führt. An Land frieren feuchte Gegenstände nach dem 
Tauchgang zusammen und lassen sich nicht mehr lösen.
Nach den ca. 45 minütigen Tauchgängen wärmte man sich bei hei-
ßen Getränken in der DLRG Wachstation am See wieder auf, be-
sprach das Erlebte und plante einen Tauchgang unter Eis für An-
fang Februar.
Wenn sie Interesse an der ca. 2-jährigen Ausbildung zu einem Ein-
satztaucher haben können sie gerne ab Mitte Februar unverbind-
lich bei unserem Übungsabend im Walzbachbad Weingarten je-
weils montags ab 19 Uhr vorbeischauen.

Liebe DLRG-Jugend,
wir möchten euch herzlichst zur diesjährigen Jugendvollver-
sammlung am Samstag, den 28.01 ab 17 Uhr in unseren Räum-
lichkeiten im Untergeschoss der Walzbachhalle einladen.
Eingeladen sind alle Kinder und Jugendlichen der DLRG Weingarten.
Eure Jugendleitung

Freitag, den 3. Februar
Stammtisch im Löwen. Beginn 20:00 Uhr

Montag, den 6. Februar
Vorsorgen für den Notfall - ein Thema nicht nur für Senioren
Betreuungsverein des SKM informiert zum Thema Vorsorgevollmacht
Vorsorgen für den Notfall: Wer regelt meine Angelegenheiten, wenn 
ich das nicht mehr kann? Welche Vorsorge kann ich treffen? Wie sor-
ge ich dafür, dass ich im Krankheitsfall so versorgt werde, wie ich das 
wünsche? Was lässt sich in einer Vollmacht klären und wo sind die 
Grenzen einer Vollmacht?
Kolpingsfamilie Weingarten und das Bildungswerk Stutensee bieten 
gemeinsam mit dem Betreuungsverein des SKM – Kath. Verein für So-
ziale Dienste am Montag, den 6. Februar 2017 eine Informationsveran-
staltung zum Thema Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 
an. Petra Schaab, Geschäftsführerin des Betreuungsverein des SKM in 

Bruchsal gibt Auskunft rund um Fragen zu Vorsorgevollmachten und 
Betreuungsrecht sowie Hinweise für die Erstellung der Dokumente.
Die Veranstaltung findet um 20:00 Uhr im kath. Gemeindezentrum in 
Weingarten, Schillerstraße 4 statt. Die Teilnahme ist kostenlos.

Am 25. Februar
Die 7 Superschwaben
wollen wir wieder ins Junge Schloss nach Stuttgart und dort die 
neue Ausstellung „die 7 Superschwaben – Helden und Erfinder im 
jungen Schloss“ besuchen. In einer Ausstellung für Kinder ab 4 Jah-
ren werden der Astronom Johannes Kepler, der Dichter Friedrich 
Schiller, der Ingenieur Gottlieb Daimler, die Unternehmerin Marga-
rete Steiff, der Gründer des ersten Hollywood-Studios Carl Laemm-
le, die Widerstandskämpferin Sophie Scholl und der Fußballstar 
Sami Khedira spielerisch vorgestellt. Da wir als Gruppe hinfahren 
werden ist unbedingt eine Anmeldung bis 6. Februar erforderlich, 
da wir uns auch im Schloss anmelden müssen.
Weitere Infos zur Ausstellung: 
http://www.junges-schloss.de/ausstellung/aktuell.html

Vereinsnachrichten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Taucher und Signalmann
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Kykladen – Inseln des Lichts
Weit draußen in der Ägäis, wo das Wasser tief blau schimmert, das 
Licht heller ist als irgendwo auf der Welt, liegt Griechenland wie 
aus dem Bilderbuch. Ein Schwarm von großen und kleinen Inseln, 
hingestreut zwischen Athen und Kreta, Peloponnes und Kleinasi-
en. Weißgekalkte Kirchen mit lichtblauen Kuppeln setzen Farbtup-
fer in die mediterrane Landschaft.
In der Antike wurden die Inseln als Kreis um die heilige Insel Delos 
betrachtet, was zur Bezeichnung Kykladen‚ Ring- oder Kreisinseln 
(Kyklos = Kreis) führte.
Jede Insel ist anders und 
hat ihre unverwechselba-
re Eigenart, geprägt durch 
Kultur und Landschaft.
Santorin ist die land-
schaftlich faszinierend-
ste Insel. Der bizarre Rest-
körper eines Vulkanke-
gels ragt 300 Meter über 
die Meeresoberfläche hin-
aus, wie schneeweiße Bänder ziehen sich die Ortschaften entlang 
der Abbruchkante. Höhlenwohnungen sind in den weichen Tuff ge-
graben, dunkle Quarzsandstrände laden zum Baden ein.
Mykonos ist eine der bekanntesten Inseln, die als Paradebeispiel 
für die zeitlose Volksarchitektur der Kykladen zählt. ? Die Insel 
Delos, der Geburtsort des Gottes Appollo, war einst ein bedeuten-
des Heiligtum und wurde eines der wichtigsten Kultur- und Wirt-
schaftszentren der Ägäis. Heute ist es die größte Ausgrabungsstät-
te der Ägäis und vor allem bekannt durch die berühmte Löwenallee. 
? Naxos, die größte der Kykladeninseln, besitzt die reichste Vielfalt 
an Landschaften. Fast alpenähnlich türmen sich die Bergmassive.
Viel Kultur hat die Insel zu bieten, byzantinische Wandmalerei-
en aus dem 6. Jahrhundert, unvollendete Kourosstatuen aus dem 
7. Jahrhundert sowie das Wahrzeichen von Naxos, die Portara, das
mächtige Tor des Apollotempels. ? Die Insel Paros überzeugt durch
malerische Häfen und urtümliche Inseldörfer mit ihren kleinen
Gässchen und den herrlichen Bougainvilleen, die überall blühen.
Wurde Ihr Interesse geweckt? Dann kommen Sie doch zu unserem
Bildvortrag am Sonntag, 29. Januar 2017 um 15:00 Uhr ins katholi-
sche Gemeindezentrum, Schillerstraße 4.
Die Kolpingreisegruppe Weingarten will diese und noch andere In-
seln auf einer Reise im Herbst besuchen.
BB

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-

net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten 

Jahreshauptversammlung am 30. Januar 2017:
Der Homöopathische Verein Weingarten lädt seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am Montag, dem 30. Januar 2017 um 
20.00 Uhr im Gasthaus Krone am Marktplatz 6 in Weingarten herz-
lich ein. Vor Beginn der Jahreshauptversammlung, ab ca. 18.45 Uhr, 
besteht die Möglichkeit etwas zu Essen.
Die Tagesordnung wurde jedem Mitglied bereits schriftlich zuge-
stellt. Wir würden uns freuen, an diesem Abend viele Mitglieder 
begrüssen zu können.

Wander- und Studienwoche 2017 : 
Fichtelgebirge / Oberpfälzer Wald
Nach der schönen Maiwoche im vergangenen Jahr in Luxemburg 
werden wir vom 28. Mai bis 3. Juni eine schöne Gegend in Bayern 
besuchen : den Oberpfälzer Wald und das Fichtelgebirge. Vom Ho-
tel „Steinwaldhaus“ ( www.steinwaldhaus.de) in Erbendorf werden 
wir viel Schönes sehen und erleben.
Gerne sende ich Euch das Programm für die schöne und interes-
sante Fahrt zu.
Der Reisepreis für alle Fahrten, 6 Übernachtungen mit Halbpensi-
on, Führungen, Eintritt- und Trinkgeld im Doppelzimmer 490.- € 
(Einzelzimmerzuschlag 36.-€).
Meldet Euch bitte bald bei Klaus Goerke, Tel. (07244-) 8200, an, – 
nicht vergessen und macht Werbung !!

Museumsbesuch : Naturkundemuseum Karlsruhe
Auch im Jahr 2017 steht ein Museumsbesuch im Wanderplan – den 
alle (auch Gäste und Freunde) beim Schreibwaren Holderer bekom-
men . Wir treffen uns am Samstag, dem 28. Januar 2017 um 12:50 
Uhr am Bahnhof Weingarten und fahren um 13:00 Uhr mit Stadt-
bahn nach Karlsruhe, wo wir im Naturkundemuseum u.a. den An-
bau mit den wunderbaren Aquarien kennenlernen werden. Nach 
dem Museumsbesuch gibt es noch einen Kaffee, bevor wir wieder 
nach Weingarten zurückfahren.

Ötigheim : „Luther“ , 
Schauspiel von Felix Mitterer am 6. August 2017
In diesem Jahr werden wir wieder die Volksschauspiele Ötigheim 
besuchen. Eines der Hauptstücke ist aus Anlass des Luthersjah-
res das Schauspiel „Luther“. Für die Aufführung am Sonntag, den 
06.08.17, 17:00 Uhr haben wir 30 Karten (Sperrsitz 1 zum Preis von 
23,40 €) bestellt. Meldet Euch bitte bald an bei Klaus Goerke.

Liebe Mitglieder der AGNUS-Jugend, wir möchten Sie an unserer 
Jahreshauptversammlung am Montag, den 30. Januar 2017 um 
20:00 Uhr im „Goldenen Löwen“, Marktplatz 15 erinnern, bei der 
wir Ihnen einen Überblick über unsere Vereinsaktivitäten im Jahr 
2016 geben möchten und gerne für Fragen zur Verfügung stehen.

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
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 Die Seite der Volkshochschule 

Dynamisches stabilisierendes Kraft- und 
Fitnesstraining    Andreas Kraus 
Das dynamische stabilisierende Kraft- und 
Fitnesstraining zielt auf die Belastung im 
Alltag wie auch im Sport. 

Durch die Leistungsoptimierung und der hohen Qualität an 
Bewegungskontrolle erreicht man eine bestmögliche 
Verletzungsprophylaxe. Dazu werden im Kraft- und 
Fitnesstraining die Übungen mit dem eigenen Körper und mit 
den verschiedensten Geräten, wie z. B. (Kurz- u. Langhanteln, 
Seile, Bänke und der Sprossenwand u. v. m.) angeboten. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne unser Dozent Herr 
Kraus Telefon: 0 72 44 / 60 96 10. 
Der Kurs beginnt jetzt nach den Faschingsferien am 
Mittwoch, 08.03.2017, 20:30 bis 22:00 Uhr, 10 Termine. 

Autogenes Training        Manuela Erbrecht 
Autogenes Training (nach dem Bochumer Modell) plus 
Progressive Muskelentspannung geben dem Stress keine 
Chance. Denn sind Körper und Geist gelassen, bringt Sie so 
schnell nichts aus der Fassung. Die Progressive 
Muskelentspannung verbessert Ihre Körperwahrnehmung. Das 
Autogene Training nach dem Bochumer Modell zeigt Ihnen, 
wie Sie sich geistig selbst entspannen. Körperliches und 
geistiges Relaxen verleiht Ihnen eine rundum gute 
Stresskontrolle. 
Dienstag ,07.02.2017, 19:00 Uhr bis 20:45 Uhr, 8 Termine. 

Mit Qi Gong besser durch die Wechseljahre   Sigrid Brenner 
In der Zeit der Wechseljahre einer Frau finden viele 
Veränderungen im Körper statt. Der Körper kann aus dem 
Gleichgewicht geraten und Symptome wie Hitzewallungen, 
Schwindel oder Schlafstörungen können auftreten. 
Qi Gong hilft in dieser Phase die innere Balance  zu finden und 
das Gleichgewicht im Energiehaushalt  wieder herzustellen. 
In dem Einführungsseminar wird die Hormonumstellung aus 
Sicht der TCM (traditionelle chinesische Medizin) erläutert und 
erste Übungen dazu durchgeführt. 
Bei den weiteren Terminen wird eine kleine Übungsreihe für 
die Zeit der Wechseljahre erlernt. Die einfachen Übungen aus 
dem bewegten und stillen Qi Gong können auch dann 
selbständig zuhause geübt werden. 
Fragen zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne unsere 
Dozentin Frau Brenner, Telefon: 0 72 03 / 92 27 57 
Einführungskurs Sa, 25.03.2017, 15:30 Uhr 
Aufbaukurs Fr, 31.03.2017, 16:30 Uhr 

Englisch für Anfänger mit geringen 
Vorkenntnissen         Sabine Peters-Ottmann 
Es sind kaum Vorkenntnisse nötig. Die Kurse 
richten sich an alle Personen die immer schon 

mal gerne Englisch lernen wollten sei es für Urlaub, englischen 
Gesang im Chor oder weil die Sprache eine Faszination 
ausübt. Sie lernen in stressfreier und entspannter Atmosphäre, 
jeder in seinem eigenen Tempo. Es gilt hier die Devise: 
Englisch lernen kann jeder, egal welchen Alters. 
Fragen zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne Frau Peters-
Ottmann: 0 72 44 / 72 26 88. 
Montags,    19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, 66 Euro. 
Mittwochs, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr, 66 Euro. 

Für unseren Französisch-Kurs 
am Montagvormittag 

suchen wir weitere Teilnehmer. 
Apprendre ensemble c’est très amusant. 
Venez voir. 
Französisch, B1 Fortgeschrittene, montags, 10 - 11:30 Uhr. 
Raum Petersberg im Rathaus in Weingarten. 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Mit dem Winzer durch das Jahr M. Kromer 
Lehrgang in Kooperation mit der 
Weinmanufaktur Weingarten. 
An acht Samstagen wird am Weinbau 
interessierten Menschen der gesamte 
Zyklus der Arbeiten eines Winzers 
vorgeführt. Anhand eines alten 
Weinbergs, einer Junganlage und einer 

Neupflanzung werden alle Arbeiten vom Pflanzen bis zur 
Rodung gezeigt. Jeder Tag ist gegliedert in einen Theorieteil 
und  praktische Arbeit im Weinberg. Anschließend gibt es eine 
kleine Weinprobe/Vesper (Verkostungspauschale!) zum 
Austausch mit Erklärung zum jeweiligen Wein. 
Der Lehrgangsleiter ist selbst Winzer in Weingarten mit drei 
Weinbergen. Er ist in der Weinmanufaktur Weingarten für die 
Organisation der Weinproben zuständig. 
Samstag, 18.02.2017, 14:00 Uhr, 8 Termine, 209,60 Euro. 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 
Gewölbekeller im historischen Ortskern von Weingarten 

Klaus Geggus 
Um ihre Naturalien und 
insbesondere den Wein gut 
zu lagern, haben unsere 
Vorfahren schlauerweise 
Gewölbekeller gebaut. Die 
immer gleichmäßig kühle 

Weinprobe im Grundschulkeller 1937.  Temperatur und Luft-
feuchtigkeit in diesen Räumen garantierten eine problemlose 
Lagerung neben dem Wein auch von Obst, Gemüse, 
Kartoffeln, usw. In Weingarten gibt es deshalb noch viele alte 
Gewölbekeller, die wir an zwei Tagen besichtigen werden. 
Am ersten Tag beginnen wir unsere Tour in der Ortsmitte und 
erkunden von dort aus die teilweise noch unbekannten Keller 
im Oberdorf. Der letzte Keller ist gleichzeitig der älteste. Er 
datiert  aus dem Jahr 1565 und  gehört heute zum Anwesen 
Biesalski (ehemals “Lumpe-Geggus“) in der Jöhlinger Straße 
54. Dort sind wir vom Eigentümer auch zu einem kleinen
Imbiss eingeladen.
Am zweiten Tag treffen wir uns wieder in der Ortsmitte und
starten unsere Besichtigung  zunächst mit dem über 1000
Jahre alten Keller der Weißenburger Mönche unter der
heutigen Grundschule. Unser Rundgang führt uns neben
anderen Kellern in die Bruchsaler Straße in einen alten
Eiskeller, der einst von dem Bierbrauer Förster zur Lagerung
seiner Biere gebaut wurde. Zum Abschluss besuchen wir noch
die „Alte Brauerei“. 
Tour 1: Samstag, 29.04.2017, 14:00 bis ca. 16:00 Uhr. 
Tour 2: Samstag, 06.05.2017, 14:00 bis ca. 16:00 Uhr. 
Treffpunkt: Turmbergschule Weingarten, im Pausenhof der 
Grundschule.     Anmeldung erforderlich! 

Hügelgräber-Rundweg, Begehung von archäologischen 
Fundstellen im Gewann Dörnig 
mit Frau Sonja Güntner, Sa, 24.06.2017, 14:00 Uhr 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 15.09.2017, 17:00 Uhr 

Waldführung durch den Bergwald 
der Gemeinde Weingarten, Distrikt Katzenberg 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 22.09.2017, 17:00 Uhr 
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Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Öffnungszeiten der Museen
Das Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
ist während des Winterhalbjahres geschlossen.
Das Neue Heimatmuseum
in der Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde,
Künstlerzimmer, Bibliothek und Schriftenverkauf
ist sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellung:
„Luftbilder von Weingarten
aus den 1960er Jahren“
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anmeldung bei:
Klaus Geggus, Telefon 2564 oder
Horst Bartholomä, Telefon 1458
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Musik, Theater, Zauberei, Mundart und Volkstanz erfreuten
Winterfeier des Bürger- und Heimatvereins mit Premieren und
Ehrungen
Zur seiner traditionellen Winterfeier hatte der Bürger- und Hei-
matverein wieder ein abwechslungsreiches und unterhaltsa-
mes Programm mit einigen Neuerungen zusammengestellt. Dazu 
konnte Vorsitzender Roland Felleisen zahlreiche Mitglieder und 
Freunde, darunter auch Bürgermeister Eric Bänziger, im fest-
lich geschmückten Saal des katholischen Gemeindezentrums 
begrüssen.

Erstmals war die kleine Besetzung des Akkordeon-Spielrings mit von 
der Partie. Das Ensemble unter Leitung von Uwe Höhn wusste mit 
den Titeln „Memory“ von Andrew Lloyd Webber, dem Paso doble „Ma-
nuela“ von Josef Rixner, der schwungvollen „Berliner Luft“ von Paul 
Lincke und dem Marsch „Avantgarde“ zu gefallen.
Die Akkordeonisten begleiteten auch Tenor Helmut Seidel einfühlsam 
beim nachdenklichen „Hobellied“ von Conradin Kreutzer.
Eine Premiere beim Bürger- und Heimatverein hatte in diesem Jahr 
auch die junge Weingartener Sopranistin Julia Carl, deren große 
Leidenschaft das Singen ist. „Für mich gibt es nichts Schöneres, als 
Menschen mit meiner Stimme zu verzaubern und sie zu berühren“, 
beschreibt die junge Sängerin ihre Intention. Julia Carl brillierte 
mit den Stücken „Die Rose“ von Amanda McBrown, dem „Hallelu-
jah“ von Leonard Cohen und „Que sera“ (Was wird sein) von Jay Li-
vingston. Außerdem brachte sie im Duett mit Helmut Seidel den 
Schlager „Ein Stern, der deinen Namen Trägt“ von Nik. P. zu Gehör 
Neu im Programm war auch der Auftritt von Simon Geissler von der 

„Weingartener Theaterkiste“, der 
mit seiner verblüffenden Zauber-
show ebenso viel Beifall einheimste 
wie der Karlsruher Volkstanzkreis 
und die Tanzgruppe des Bürger- und 
Heimatvereins mit ihren schwung-
vollen Tänzen aus Europa unter Lei-
tung von Werner Wenzel. Der lusti-
ge Sketch „Im Theater“, den Christel 
Hunsinger und Werner Kuhl von der 
Weingartener Theaterkiste darbo-
ten, sorgte mit seiner unerwarte-
ten Auflösung des Problems ebenso 
für die Erheiterung des Publikums 
wie die Mundartlesung von Klaus 
Geggus aus einem Text von Harald 
Hurst, in dem es eigentlich nur um 
den Verkauf eines gebrauchten Kin-
derfahrrads ging.
Die Winterfeier bot auch einen 
würdigen Rahmen für die Ehrung 
verdienter Mitglieder. Vorsitzen-
der Roland Felleisen ernannte für 40-jährige treue Mitgliedschaft 
Manfred Bohr und Hans-Joachim Schüler zu Ehrenmitgliedern 
und zeichnete sie mit der goldenen Ehrennadel aus. Manfred Bohr 
hat sich auch besondere Anerkennung für die ansprechende gra-
phische Gestaltung der Festschrift „50 Jahre Bürger- und Heimat-
verein“ erworben. Für 25-jährige treue Mitgliedschaft wurde Peter 
Georgieff die Silberne Ehrennadel verliehen.
Außerdem würdigte der Vorsitzende die Verdienste von Helmut 
Seidel, der zum 25. Male die Programmgestaltung der Winterfeier 
übernommen hatte, und überreichte ihm als Präsent einen Bild-
band über den Kraichgau. Mit gemeinsam gesungenen Volkslie-
dern klang die Winterfeier harmonisch aus. -bhv-

Herzliche Einladung zum 60. Weingartener Frauenfrühstück 
mit dem Thema „Was wird denn hier gespielt? Frauen kommu-
nizieren! Männer auch... anders!“, der Referentin Irma Boss 
und dem Duo Chuzpe (Vladimir Ivanov -Knopfakkordeon, Hu-
bert Leonhard Graf – Klarinette) am 4. Februar 2017 von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
76356 Weingarten, Unkostenbeitrag: 15 Euro.
Frauen kommunizieren - Männer auch, aber anders. Daher ist es 
kein Wunder, dass Missverständnisse zwischen beiden Geschlech-
tern vorprogrammiert sind. Doch was macht den Unterschied ei-
gentlich aus?
Wenn man als Frau erfolgreich in einem Team mitspielen will, 
dann sollte frau die Spielregeln der Männer kennen und sich ihres 
eigenen Stils bewusst sein. Irma Boss setzt sich in ihrem Vortrag 
mit den Unterschieden in der Kommunikation von Männern und 
Frauen auseinander, die häufig zu weitreichenden Missverständ-
nissen auf beiden Seiten führen können. „Small Talk“ beherrschen 
die meisten Frauen, wenn sie dieses Spiel auch nicht lieben. Aber 
wissen Sie, was bei „High Talk“ oder „Move Talk“ gespielt wird? Er-
fahren Sie an diesem Vormittag mehr über die Unterschiede weib-
licher und männlicher Kommunikation, damit Sie zukünftig gut 
mitreden können.
Irma Boss, die Referentin des Vormittags, war bis Ende 2012 Leite-
rin der Kontaktstelle Frau und Beruf. Seit fast 30 Jahren leitet sie Se-
minare und Workshops im Themenfeld Frau und Beruf. Zudem be-
rät sie Menschen in Veränderungssituationen. Die Diplom-Sozial-
pädagogin verfügt über ein breites Methodenwissen und hat sich 
über viele Jahre hinweg mit Kommunikation im Allgemeinen und 
mit den Eigenheiten weiblicher Kommunikation im Speziellen be-
schäftigt.
Das Duo Chuzpe nimmt uns mit auf eine musikalische Welt-

Vorsitzender Roland Felleisen (rechts) ernannte bei der Winterfeier des BHV Manfred Bohr 
(Mitte) zum Ehrenmitglied und überreichte Helmut Seidel ein Buchpräsent. Fotos: Daul

Die Sopranistin Julia Carl und der 
Akkordeon-Spielring waren erstmals 
bei der Winterfeier mit von der Partie.

Vitamin F.
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reise. Klassisch-traditionelle und modern-zeitgenössische 
Klezmerstücke, Tangos aus verschiedenen Kulturen und ein paar 
klassische Ohrwürmer versprechen ein abwechslungsreiches und 
mitreißendes Programm. Vladimir Ivanov ist professioneller Musi-
ker und ein Virtuose auf dem Knopfakkordeon; er kommt aus Mol-
dawien und lebt in Ettlingen. Hubert Leonhard Graf ist seit jungen 
Jahren Amateurmusiker aus Leidenschaft und spielt seit 18 Jahren 
als Hauptinstrument die Klarinette, u.a. in der Karlsruher Klezmer-
formation „A Bisele Masl“. Er lebt in Karlsruhe.
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen, reichlich Vitamin F 
zu tanken. Wie üblich verwöhnen wir Sie mit unserem köstlichen 
und vielseitigen Frühstücksbüfett für jeden Geschmack. Damit wir 
besser planen können, bitten wir Sie um Ihre verbindliche nament-
liche Anmeldung bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-720902, Gabriela 
Hochschild, Tel: 07244-5454, Brigitte Weis, Tel: 07244-1551 oder jeder 
anderen Frau unseres Teams. Sie können sich auch per eMail an-
melden, bei Susanne Bürkert: Susanne.Buerkert@t-online.deoder 
bei vitaminfweingarten@gmail.com.
Eine Bitte: Falls Sie trotz Reservierung verhindert sein sollten, so 
geben Sie uns Bescheid. Dann haben andere Frauen die Möglich-
keit, sich mit Vitamin F („F“ bedeutet: fantastisches, farbenfrohes, 
fröhliches & freudiges Frühstück mit fabelhaften, fantasievollen 
Frauen und Freundinnen) aufzuladen. Bitte seien Sie pünktlich. Re-
servierte Plätze verfallen um 8.50 Uhr.

Weitere Termine:
29. April 2017: 61. Frauenfrühstück: „Training für glückliche Paa-
re/ Beziehungen/ Freundschaften“,
Referentin: Christine Biswenger aus Reutlingen 1. Juli 2017: 13.
Frauenkreativmarkt „Klein-Montmartre” auf dem Weingartener
Rathausplatz 21. Oktober 2017: 62. Frauenfrühstück, „D‘Onne un
d’Ingrid kumme zum Weiberfrieestick“ Frauenkabarett, Theater 
Koralle Bruchsal. Wir feiern 25 Jahre Vitamin F! 
SuBü

Montag
Frühgebet mit Schwerpunkt auf Fürbitte
Uhrzeit: 06:00 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)
Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

„Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“
Vortrag 07.02.2017, um 14.30 Uhr in der Mineralix-Arena.
Frau Gladis vom Pflegestützpunkt Bretten
Gäste sind wie immer herzlich willkommen!

Regionale Lebensmittel sind mehr wert - Botschafterinnen für 
Agrarprodukte gesucht.
Die regionale Herkunft von Lebensmittel wird für VerbraucherIn-
nen immer bedeutsamer. Dafür gibt es in Baden-Württemberg ein 
wichtiges Zeichen - das Qualitätszeichen Baden-Württemberg.
Seit über 20 Jahren werben die Botschafterinnen für Agrarproduk-
te aus der Region bei Verkostungsaktionen im Lebensmitteleinzel-
handel für Lebensmittel mit diesem Zeichen. Der LandFrauenver-
band sucht im Landkreis Karlsruhe noch Frauen, die hierbei mitar-
beiten möchten. Und die gerne mit Menschen umgehen.
Frauen, denen die regionale Herkunft unserer Lebensmittel und 
unsere heimische Landwirtschaft am Herzen liegen. Mit dieser 
selbstständigen Tätigkeit können sie etwas dazu verdienen und 
den Umfang der Tätigkeit selbst bestimmen.
Über die Qualifizierung (14.-16.03.2017 und 18.-20.07.2017) und die 
Aufgaben als Botschafterin gibt es einen Informationsnachmittag 
am 14.02.2017 im Landesverband in Stuttgart.
Weitere Informationen unter: www.landfrauen-bw.de(Projekte/
Botschafterin für Agrarprodukte)
Schriftliche Anmeldung bis 07.02.2016 bei Andrea Bauknecht, E-
Mail: bauknecht@landfrauen-bw.de, Fax: 0711 24 89 27–50.
Kurzinfo auch bei der Vorsitzenden des KreislandFrauenverbandes 
Karlsruhe Ingrid Beele-Luppold 07247 - 85489

Frühjahrsschnittkurs
Der Frühjahrsschnittkurs des Obst- u. Rebbauvereins Weingarten 
e.V. findet dieses Jahr am Samstag, den 18. Februar 2017, 13.00 Uhr
im Haus- u. Lehrgarten der Fam. Ruth u. Dieter Rauch, Schmalen-
steinweg 38 statt.
Der Frühjahrsschnittkurs wird unter der bewährten Leitung von 
Obstbaumeister Edwin Müller durchgeführt.
Es wird der fachgerechte Schnitt an Apfel- u. Birnenbäumen, sowie 
Kirschen, Mirabellen, Pfirsich- u. .Aprikosensorten vorgeführt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder u. Freunde des Vereins aber auch 
Nichtmitglieder (Interessenten) recht herzlich ein und bitten um 
rege Teilnahme.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 94.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 600 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten 
die Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und 
Seele hat. Lassen Sie sich diese Möglichkeit , wirksam Einfluss 
auf Ihren Heilungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten 
ganzjährig OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einstei-
gen können. Mehr Informationen erhalten Sie unter 
www.onkowalking.info.
Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein

Obst und Rebbauverein

blut.eV
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können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein 
Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen 
Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuel-
len Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.
blutev.de
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstra-
ße 19, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 
Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de-

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub, Spielkreis
- Waldgruppe
- Café Populär, Baby-Café mit Gästen
- Repair Café, Nähtreff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in der Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums:
Mo. 15.00-17.00 Uhr und Mi. 9.00-11. Uhr in der Bahnhofstr. 3, 
Tel.: 07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz
6 besetzt, Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Erste Hilfe Kurs „Säugling und Kleinkind“
Am 18.02.2017 von 10.00?14.00 
Uhr bietet das Allerdings-Fa-
milienzentrum einen Erste 
Hilfe Kurs mit Schwerpunkt 
Säuglinge und Kleinkind an.
Geleitet wird der Kurs von An-
drea Gerweck, Kinderkran-
kenschwester und EH Ausbil-
derin. Der Kurs findet in den 
Räumen des Allerdings, Bahn-
hofstr. 3 in Weingarten, statt.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, die Kosten belaufen 
sich für Paare auf 20€ und für 
Einzelpersonen auf 15€.
Anmeldungen unter: 
allerdings?veranstaltungen@web.de oder Tel.: 07244 / 94 79 39 0

Baby-Café mit Gästen 
Montag 06.02.2017, 10.00-11.30 Uhr, Bahnhofstr. 3
Ein offenes Angebot für Eltern mit ihren Babys im ersten Lebens-
jahr, geleitet von Marie Schöttler. Das Baby Café wird über „STÄR-
KE“ gefördert und ist daher kostenlos.
Weitere Termine: 20.02., 06.03., wird 14 tägig fortgeführt

Freie Plätze im Spielkreis
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre
Der Spielkreis ist eine fest Gruppe von Kindern und Eltern, die sich 
ein Mal pro Woche trifft, um gemeinsam zu Spielen, Singen, Ba-
steln, Malen und Spaß zu haben.
Die Kinder lernen soziale Kontakte zu knüpfen, den Eltern gibt der 
Spielkreis die Möglichkeit Erfahrungen auszutauschen.
Da einige der „Großen“ in den Kindergarten gekommen sind, sind 
am Freitagmorgen (9.30-10.45 Uhr) noch Plätze frei.
Infos unter: Tel.: 07244 / 5582937 (Nicole Bösche-Breig)

Jahrgang 1936/1937
Herzliche Einladung zu unserem „ Wintertreff“ am Dienstag, 7. 
Februar 2017 , 16.00 Uhr, im Restaurant „ Krone“ in Weingarten.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
Voranzeige: 80er - Treffen am 20. Mai 2017

Jahrgang 1943/44
Unser 1. Treffen findet am Freitag, 27.01.2017 ab 15 Uhr im Hasen-
heim statt.

Generalversammlung 2017
Hiermit ergeht Einladung an alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
zur Generalversammlung 2017. Termin:
Freitag,17. Februar 2017. Zeit: 20.00 Uhr. Ort: Clubhaus Waldstadion.
Neben Neuwahlen stehen interessante Themen auf der Tagesord-
nung, die zu gegebener Zeit veröffentlicht wird.

Hallenturnier 2017 Walzbachhalle in Weingarten
Am Samstag den 28.01.2017 starten wir in der Walzbachhalle mit 
unseren Juniorenturnieren und Spielefeste.
Wir spielen mit jeweils 8 Mannschaften, bei den Bambinis sind es 
12 auf zwei Spielfeldern. Mit dabei sind viele Vereine aus dem Kreis 
Karlsruhe, aber auch außerhalb hat es sich herumgesprochen, dass 
wir ein immer wieder gut organisiertes Turnier ausrichten sodass 
auch Mannschaften aus Walldorf, Rohrbach, Stein und Rauenberg 
mit dabei sind. Es sind wieder gute und spannende Spiele garan-
tiert.
Samstag 28.01.2017
E2-Jugend: Von 9:00 bis ca. 12:00 Uhr
E1-Jugend: Von 12:30 bis ca. 15:30 Uhr
D-Jugend: Von 16:30 bis ca. 19:30 Uhr
Sonntag 29.01.2017
F2-Jugend: Von 09:15 bis ca. 12:00 Uhr
Bambini-Spielefest: Von 13:00 bis ca. 15:00 Uhr
F1-Jugend: Von 15:30 bis ca. 18:30 Uhr

Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt. Die Fuß-
balljugend der FVgg Weingarten freut sich auf Euch.

Jahreshauptversammlung 2017
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Donners-
tag, 09.Februar 2017 um 19:30 Uhr im Nebenzimmer des Klubhauses 
in der Waldbrücke statt. Alle Mitglieder, Aktiven, Trainer und Eltern 
sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Die Abteilungsleitung 
Weitere Informationen rund um die Schwimmabteilung finden Sie 
wie gewohnt auf unserer Homepage:
www.Schwimmteam-Weingarten.de

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend
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Senioren gehen ins Wasser
Trotz eisiger Kälte traf sich am 19.01.2017 die Wandergruppe von 
10 Personen am Bahnhof Weingarten zu einem etwas anderen 
Wandervergnügen. Unsere Gruppe fuhr mit der Stadt- und Albtal-
bahn nach Bad-Herrenalb. In Bezug auf das Wetter kann man den 
Wortlaut aus dem Bericht vom 21.01.16, „das Albtal und Herrenalb 
waren bei Schnee, Sonnenschein und herrlicher Winterluft ein Ge-
nuss“, übernehmen. In Herrenalb trennte sich die Wandergrup-
pe, Einige betätigten sich sportlich schwimmend in der Siebentä-
ler Therme, die Anderen bevorzugten eine Wanderung in Richtung 
Loffenau/Gernsbach. Die Wandergruppe besichtigte und informier-
te sich in der Adventure World (Albtal-Arena) über die vielen Frei-
zeitangebote auf diesem Gelände, die geführten Wander- und Ski-
touren, Hüttenübernachtungen und die Campingmöglichkeiten, 
usw. Eine kleine Stärkung in dem Albtal-Stadel verbunden mit ei-
nem regen Gedankenaustausch mit dem Albtal-Arenabetreiber be-
endete diese Exkursion. Um 13.30 Uhr war gemeinsames Mittages-
sen in Frauenalb im Landgasthof König von Preußen angesagt. Die 
Chefin bediente uns aufmerksam und freundlich, das gute Essen 
und eine tolle Unterhaltung rundeten den Bade-und Wandertag zu 
aller Zufriedenheit ab. Nach dem Gruppenfoto in der Klosterruine 
machten wir uns auf den Heimweg. So ging um 17.30 Uhr ein gelun-
gener aber mal anderer Wandertag in Weingarten wieder zu Ende.

Männl. B2
HSG Walzbachtal 2 – SG Stutensee Weingarten 2 17:19 (5:15)
Welch eine Leistung, speziell im ersten Durchgang! Die SGSW 
mJB2 hat das Topspiel des Wochenendes bei der HSG Walzbach-
tal 2 am Samstagnachmittag gewonnen und im ersten Spiel der 
Rückrunde ein dickes Ausrufezeichen im Kampf um die Kreismei-
sterschaft gesetzt. Die Revanche für die deutliche Heimniederlage 
im Hinspiel ist damit geglückt und die SGSW bleibt in der Tabelle 
als Dritter ganz vorne mit dabei.
Toptorschütze für die Schwarzen war Kreisläufer Leo Schmitt der 
alle 7m eiskalt verwandelte und insbesondere beim Gegenstoß er-
folgreich war.
Die Jungs zeigten in der ersten Halbzeit eine ganz starke Leistung 
in der Abwehr. Die Walzbachtäler fanden kaum Lücken im Defen-
sivverbund der SGSW. Gelang ihnen doch einmal der Durchbruch 
scheiterten sie an den Paraden von Paul Louis Rebmann im Tor, der 
kurzfristig für den verletzten Rouven Kirchner  eingesprungen war. 
Im Angriff führten sowohl Dustyn Haak als auch Simeon Sturm 
klug Regie und setzten ihre Mitspieler immer wieder gekonnt in 
Szene. So stand es nach 15 Minuten sage und schreibe 0:10, ehe der 
Heimmannschaft der erste Treffer gelang. Der Trainer des Gegners 
hatte in der fälligen Auszeit da Angriffsspiel umgestellt und bei den 
Schwarzhemden schlich sich nun teilweise Unkonzentriertheit 

ein, sodass sich das Spiel dann offener gestaltete. Nichts desto trotz, 
mit einem deutlichen 5:15 ging es zur Freude der mitgereisten SG-
Fans in die Halbzeitpause.
Nach dem Wechsel setzte sich das Bild fort, die SGSWler packten 
in der Abwehr nicht mehr ganz so konsequent zu wie am Anfang 
und im Angriff wurde zunehmend ideenloser agiert. Das Ziel für die 
zweite Spielhälfte, etwas fürs Torverhältnis zu tun, konnte somit 
leider nicht umgesetzt werden.
Doch die Mannschaft biss sich durch, verteidigte den Abstand und 
konnte durch einen Doppelschlag von Tim Kraus in der 49. Minu-
te die Führung auf 13 Tore ausbauen, ehe der beste Werfer der Walz-
bachtaler, Liam Dußling, mit seinem sechsten Treffer den Schlus-
spunkt zum Endstand von 17:29 setzte.
Tor: Paul Louis Rebmann, Rouven Kirchner
Feld: Jan Bürger 1, Alexander Herlan 4, Leo Schmitt 12/3, Tim Kraus 
6, Dustyn Haak 1, Lukas Schäfer 1, Jonas Scheidt, Steven Schex, 
Simeon Sturm, Simon Maier 4

Weibl. E
SG Stutensee-Weingarten – TG Eggenstein 18:10 (9:4)
Von Beginn an spielten wir sehr konzentriert und führten bis zur 
Halbzeit mit 9:4. Nach der Pause machten wir zu viele Fehler und 
Eggenstein konnte Tor um Tor aufholen. Erst nach der Auszeit wur-
de unser Passspiel wieder besser und wir erzielten Tor um Tor. Der 
Gegner hatte dann keine Chance mehr.
Bis zum nächsten Spiel müssen wir noch unser Zusammenspiel im 
Training verbessern.
Es spielten:
Tasheen(Tor), Theresa 1, Sarah 1, Elena 1, Jule, Nerice 6, Jana 4, 
Hannah 5

Der SVG sagt DANKE!
Nachdem die Saison mit einem krönenden Abschluss zu Ende ge-
gangen ist, möchte der SV Germania Weingarten DANKE sagen!
DANKE für das, was vor allem in der Endrunde, aber auch in den 
Wochen und Monaten davor für den Verein geleistet wurde. DAN-
KE an alle, die am Tag nach dem ersten Finale in einem Kraftakt 
sowohl die komplette Walzbachhalle als auch die Mineralix-Arena 
abgebaut und aufgeräumt haben, damit ab dem Folgetag der regu-
läre Sportbetrieb aufgenommen werden konnte. DANKE an rund 
100 ehrenamtliche Helfer aus den eigenen Reihen sowie aus den 
befreundeten Vereinen aus Weingarten, die uns bei unseren Heim-
kämpfen in der abgelaufenen Saison in unzähligen Bereichen 
unterstützt haben - gegipfelt von den beiden unvergesslichen End-
rundenkämpfen gegen den ASV Nendingen und den KSV Ispringen. 
DANKE an alle Zuschauer und Sponsoren, die uns seit vielen Jah-
ren die Treue halten und auch denen, die erst in dieser Saison ih-
ren Weg zu uns gefunden haben und das sicherlich nicht bereu-
en. DANKE an das Walzbach-Inferno e.V., das stets für eine einma-
lige Atmosphäre sorgt und die Hallen in wahre Hexenkessel ver-
wandelt.
Der Tenor Jay Alexander hat es in der Walzbachhalle prägnant zu-
sammengefasst bevor er zur Nationalhymne ansetzte: „Dieses Wir-
Gefühl ist unbeschreiblich.“ Und genau IHR alle tragt dazu bei und 
ohne EUCH wäre all das nicht möglich. DANKE!

Termine 2017:
03.02.2017 Monatstreffen, Beginn: 19.00 Uhr
Aktuelle Trainingszeiten:
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

Ruine Frauenalb
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Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Monatstreffen im Februar
Zu unserem nächsten Monatstreffen am 3. Februar Beginn: 19.00 
Uhr laden wir Euch recht herzlich in den Gesellschaftsraum im 
Schützenhaus ein.
Unter dem Motto „griechischer Abend“ werden wir uns kulinarisch 
in das Land der Hellenen begeben und uns griechische Spezialitä-
ten schmecken lassen.
Ob wir auch einen kleinen Sirtaki wagen, hängt ganz von euch ab. 
Eins ist jedenfalls sicher. Man muss nicht erst das Orakel von Del-
phi fragen, um zu wissen, dass dies wieder ein super unterhaltsa-
mer Abend wird.
Damit wir besser planen können bitten wir um verbindliche An-
meldung bis zum 29. Januar bei SF Simone Garcia Montes 
Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com.

Generalversammlung Gesamtverein
Am Freitag, 27. Januar 2017 findet ab 20 Uhr im Restaurant am See 
die Generalversammlung statt. Die Einladung mit den Tagesord-
nungspunkten wurde an alle Mitglieder und Gäste versendet. Die 
Vorstandschaft freut sich auf die Teilnahme möglichst aller Mit-
glieder an der Versammlung und wünscht auch dieses Jahr wieder 
„Petri Heil“ und „Mast- und Schotbruch“.

Wassergymnastik
entfällt bis auf weiteres wegen Sanierung des Bades.
Herzsport
Mittwoch, 01. Februar, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 07244-
741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 

wenden Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Liebe Mitglieder, liebe Eltern,
wir laden Euch ganz herzlich zu unserer diesjährigen
Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, 15.02.2017 um 20 Uhr
im Restaurant der Ringerhalle/Mineralix Arena ein.
Tagesordnung:
1. Begrüssung und Auslage des Protokolls der letzten Jahreshaupt-
versammlung
2. Jahresrückblick
3. Bericht des Jugendvorstandes
4. Kassenberichte und Berichte der Kassenprüfer und Entlastung
der Vorstandschaft
5. Ausblick 2017
6. Anträge/Beschlüsse
7. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung bitte bis spätestens 01.02.17 in schriftli-
cher Form bei der Vorsitzenden abgeben.

Liebe Eltern,
wir würden uns freuen, Sie möglichst zahlreich zur Hauptver-
sammlung begrüssen zu können. Sie haben an diesem Abend die 
Möglichkeit, sich über die Geschehnisse im Verein zu informieren, 
Fragen zu stellen oder uns Ihre Ideen zu einer erfolgreichen Ver-
einsarbeit mit auf den Weg zu geben.
Mit freundlichen Grüssen
Andrea Kleiber
1. Vorsitzende

Ski-Camp 2017
Am 20.01.2017 starteten wir pünktlich um 15.00 Uhr unseren Kon-
voi zum Else-Stolz-Heim nach Bühl. Dort angekommen wurde das 
Gepäck augeladen, die Zimmer bezogen und der Tag mit selbst-
gemachten Hotdogs beendet. Der Samstag und Sonntag verliefen 
ganz im Zeichen des Wintersports. Bei besten Pistenverhältnis-
sen und perfektem Wetter stürmten 21 Kinder samt Betreuer den 
Bühlertallift am Hundseck.
So verging ein Skiwochenende mit viel Spaß auf und neben der Pi-
ste wie im Flug und wir konnten am Sonntagnachmittag alle ver-
letzungsfrei wieder zu Hause abliefern. Ein herzliches Dankeschön 
an das ganze Betreuerteam bestehend aus Dietmar, Matthias, Uwe, 
Petra, Anja Moni und Jasmin für ein wieder mal wirklich gelunge-
nes Ski-Camp-Wochende. Weitere Fotos findet ihr auf unserer Ho-
mepage www.skiclubstabil.de

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Judo-Club Weingarten e. V.



2726. Januar 2017   -   Nr. 4Turmberg-Rundschau

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Helferfest am 27.01.
Die Helfer der Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr treffen sich 
morgen ab 19.00 Uhr bei Nicol und Reiner in der Hütte, Bahnhof-
straße 21. Bei lecker Kurzgebratenem und kühlen Getränken freuen 
wir uns auf einen schönen Abend.

Rückenschmerzen? Gelenkprobleme? Arthrose? Osteoporose?
Dann kommen Sie zu uns in den Rehasport zum ActivePlus 
Weingarten e.V.
Viele Menschen mit chronischen Krankheiten oder anderen kör-
perlichen Funktionsstörungen, zB. den Muskeln und der Gelenke, 
entscheiden sich für Rehasport im Verein, um den Erfolg ihrer Be-
handlung zu stützen. In den orthopädischen Rehasportstunden 
werden Gleichgewicht und Koordination trainiert, sowie die wich-
tigen Muskulaturen zur Unterstützung der Gelenke gekräftigt. Ent-
spannungs- und Dehnübungen sind zusätzlich ein wichtiger Be-
standteil unserer Rehasportstunden.
Der Rehabilitationssport nach §44 wird zu 100% von den gesetzli-
chen Krankenkassen und den Rentenversicherungen anerkannt 
und finanziert. Sprechen Sie mit Ihrem behandelten Arzt über eine 
Verordnung für den Rehasport und lassen Sie diese von Ihrer Kran-
kenkasse genemigen. Wir freuen uns auf Sie!!!

Unsere Rehasport-Kurse in Weingarten:
Dienstags, 09-10 Uhr (Mineralix-Arena)
Donnerstags, 10-11 Uhr und 11-12 Uhr (Mineralix-Arena)
Freitags, 10-11 Uhr und 11-12 Uhr (Mineralix-Arena)
Sonntags, 09.30-10.30 Uhr (Kulturraum Walzbachhalle)
Informationen und Anmeldungen unter:
ActivePlus Weingarten e.V.
Anette Kümmel
Bruchsaler Strasse 41
76356 Weingarten
Tel: 0172-7213004 oder 07244-709384
Email: active-plus-ev@web.de oder Homepage: 
www.activeplusev.de

80 Jahre Helmut Seidel
Wir sind für nichts so dankbar, wie für die Dankbarkeit.

Will das Glück nach seinem Sinn
dir was Gutes schenken

sage Dank und nimm es hin
ohne viel Bedenken.

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke, 
die ich zu meinem 80. Geburtstag entgegen nehmen durfte,
bedanke ich mich sehr herzlich.

Ich habe mich sehr darüber gefreut, daß so viele an mich 
gedacht haben und danke all denen, die mich an meinem 
Jubeltag begleitet haben.

Nimm dir Zeit um glücklich zu sein.

Helmut Seidel im Januar 2017

Immobilien

Suche Freizeitgrundstück, Streuobstwiese, Ackerland, Wiese 
oder Wald zwischen Weingarten und Jöhlingen.
Bitte alles anbieten. Tel. 0152/341 935 27 oder AB. - ich rufe zurück

Weingarten, 3 ZKB, Balkon, ca 70 qm 1 OG, Stellplatz, Keller, 
keine HT, KM 520 €, Stellpl. 20 €, NKVZ 160 €, 3 MM Kaution, 
EBK gegen Ablöse vorhanden, ab 01.04.17 zu verm. 
Tel. 07244/8695 ab 17-20 Uhr

Schöne helle 3 Zimmerwohnung mit Küche Bad + Balkon 
ab 01.04.2017 zu vermieten. 1. OG 68 qm  Nähe Bahnhof  
560,00 Euro und N.Kosten. Chiffre: 000117

Kleinanzeigen

Sportnachrichten / Anzeigen




